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Film ab 
im KAP Kino 
Torgau
TORGAU. Aktuell werden fol-
gende Filme im Kino der Tor-
gauer Kulturbastion gezeigt: 
„TAR“ am Sonntag, 28. Mai, 
18 Uhr; „Der Super Mario 
Bros. Film“ am Samstag, 27. 
Mai, 16.30 Uhr, Sonntag, 28. 
Mai, 15 Uhr und Donnerstag, 
1. Juni, 16 Uhr; „Die Drei 
Musketiere: D’Artagnon“ 
am Montag, 29. Mai, 19 Uhr; 
„Im Taxi mit Madeleine“ am 
Samstag, 27. Mai und Sonn-
tag, 28. Mai, jeweils 19.30 
Uhr; „Die Fabelmans“ am 
Mittwoch, 31. Mai, 19 Uhr und 
„Tagebücher eine Pariser 
Affäre“ am Donnerstag, 1. Ju-
ni, 19 Uhr. SWB

2 Mehr Veranstaltungen auf 
www.kulturbastion.de
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Wo bitte geht’s 
zum Kleinen 
Hofladen?
TORGAU. Kathrin und Rene Trommler machen 
mit einer liebevoll gestalteten Werbetafel auf ihren 
Kleinen Hofladen in der Elbstraße 9 in Torgau 
aufmerksam. Versteckt im Hinterhof staunt der 
Besucher, was es alles am Donnerstag, Freitag und 
Samstag zu den Öffnungszeiten im Verkaufsraum 
zu entdecken gibt. Neben Honig und Strickwaren, 
gibt es Tees, Seifen, bemalte Steine, Schmuck 
aus Naturmaterialien, Badesalze und vieles mehr.
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„... positiv in die 
Zukunft 
schauen!“

A. Behlke und R. Vetter 
über eine Gefährdung, 
ein neues Gebäude 

SEITE 3

Spiel & Spaß 
im Torgauer 
Strandbad

GROßE 
KINDERPARTYsteigt 
am 3. Juni 
SEITE 10

Brigitte Glaser 
liest 
in Torgau

Bestsellerautorin liest 
aus „Kaiserstuhl“ in 
der Stadtbibliothek
SEITE 10

FORD ECONOMYSERVICE
€ 199,- inkl. MwSt., Material und Einbaukosten
Für privat genutzte Ford Pkw-Modelle* ab 5 J.
• umfassende Fahrzeugprüfung
• Ölwechsel mit hochwertigemMarkenöl nach
Herstellervorgabe
• inklusive Aktivkohle昀椀lter, Öl昀椀lter und -dichtung

SPARENSIEANDENKOSTEN.NICHTAMSERVICE.

Angebot gültig für Privatkunden mit einem Ford Pkw-Modell
ab 5 Jahren. *Ausgenommen sind ST-Modelle, RS-Modelle,
Mustang-Modelle sowie folgende Motoren: 2,5/3,0 l Duratec V6,
2,8 l V6 24V, 2,5 l Duratec I5.

Inhaber Enrico Tuschla
Gewerbering 17 04860 Torgau

Tel.: 03421/711414 www.autohaus-tuschla.de

1)Gültig beim Kauf einer Brille mit Komfort-Gläsern (inkl. Hartschicht + Superentspiegelung) ab 150€ bzw. 2)beim Kauf einer Gleitsichtbrille mit Premium-Gläsern (inkl.
Hartschicht + Superentspiegelung) ab 300€. 3)Keine Barauszahlung, je Brille nur ein Gutschein. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Korrektur bis sph. -8,0 dpt.
/+6,0 dpt. Gleitsicht: Add 3,0 möglich. (Abweichende Stärken gegen Aufpreis). Abbildungen symbolisch.

*

Haben wir auch: Unsere Dauertiefpreise bei allOptik. Qualität muss nicht teuer sein.
Moderne
Gleitsicht-
Brille

Aktuelle allOptik-Kollektion Fassung
inkl. Standard-Gleitsicht-Kunststo昀昀gläser
1.5 3) für stufenloses Sehen
von nah bis fern. Als Gleitsicht-Sonnenbrille bereits für 79,90 € !

4990
€

Aktuelle allOptik-Kollektion Fassung
inkl. Standard-Kunststo昀昀gläser 1.5 3)

für die Ferne oder Nähe.
Wow! Jetzt zugreifen! Als Sonnenbrille bereits für 19,90 € !

1700
€

Brille für die
Ferne oder
Nähe

allOptik ist ein Unternehmen der
Thomas Buschner & Andreas Süß GbR

Sitz: 08289 Schneeberg, Markt 23Torgau, Fischerstr. 2/Markt, Tel. 03421 773058

allOptik sucht die
Besten, allOptik
zahlt am besten!

Im Juhuniii: Die allOptik
Rabattz-Gutscheine!

Unser Angebot
- ein krisensicherer Arbeitsplatz in einem modernen Familienunternehmen
- einen unbefristeter Arbeitsvertrag
- ein überdurchschnittliches Gehalt mit zusätzlichen Prämien
- eine arbeitgeberfinanzierte private Krankenversicherung
- eine kostenlose Brille pro Jahr und attraktive Eigenbedarfsregelungen für ihre Familie
- einen vollständig privat nutzbaren Firmenwagen (Meister)
- anteilige Übernahme der Umzugskosten bei Wohnortwechsel

Ihr Profil
- eine abgeschlossene Ausbildung zum Augenoptiker oder Augenoptiker-Meister
- Sie sind eine starke Persönlichkeit und haben Freude daran, Kunden von
unseren Brillen zu begeistern

- Hohe Flexibilität und gute Teamfähigkeit zeichnen Sie aus
- Verantwortungsvolles und eigenverantwortliches Arbeiten sind für Sie selbstverständlich
- Sie sind zuverlässig und besitzen ein hohes Qualitätsbewusstsein

Überzeugt? Jetzt bewerben!
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung –mit frühestmöglichem Eintrittstermin– an
bewerbung@alloptik.de o. per Post an allOptik, Verwaltung, Markt 23, 08289 Schneeberg

Für das Fachgeschäft in Torgau

Augenoptiker oder
Augenoptiker-Meister (m/w/d)Einstärkenbrille

Komfort-

z.B.
beim
Kauf
einer...

€50
RABATT

1,3)

plus
zusätzlich

Top-
Angebot

1

Gleitsichtbrille
Premium-

z.B.
beim
Kauf
einer...

€100
RABATT

2,3)

plus
zusätzlich

Top-
Angebot

2

Aber nur
bis zum
30.6.2023

Aber nur
bis zum
30.6.2023

Sehtest
kostenlos
und ohne
Termin
möglich!

Zinnaer Straße 10 d
04860 Torgau

03421 718617✆TOP Küchen JenischKüchen,

die sich Jeder leisten kann!!!
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www.elbland24.com

Die Buchstaben der Felder 1–13
ergeben das Lösungswort.

Lösungswort des letzten Rätsels: 

Melancholiker

Gemeinsam Blut spenden
Wer Erstspender zum Blutspenden wirbt, kann eine Musical-Reise gewinnen

REGION. Die Aktion „Team Le-
bensretter – Gemeinsam Blut 
spenden“ des DRK-Blutspende-
dienstes Nord-Ost startete im 
März 2023 in die nächste Run-
de. Die bedeutende Zahl der 
Erstspender konnte 2022 mit-
hilfe der zusätzlichen Spende-
anreize durch die Aktion um 
rund 10 Prozent im Vergleich 
zum Vorjahr gesteigert werden. 
Ein maßgeblicher Erfolg in Be-
zug auf die langfristige Absiche-
rung der Patientenversorgung. 
Deshalb haben seit März 2023 
erfahrene Blutspender, die 
einen oder mehrere Erstspender 
mit zum eigenen Spendetermin 
bringen, wieder die Möglich-
keit, bei monatlich ausgespiel-
ten Verlosungsaktionen attrak-
tive Preise zu gewinnen.  Noch 
bis zum 31. Mai werden im Ver-
sorgungsgebiet des DRK-Blut-

spendedienstes Nord-Ost insge-
samt acht Musical-Reisen für 
zwei Personen nach Hamburg 
mit Übernachtung verlost. 
„Team Lebensretter“ wird bis 
November 2023 mit weiteren 
Verlosungsaktionen fortge-
setzt.  In den nächsten Jahren 
werden immer mehr regelmäßi-
ge DRK-Blutspender der soge-
nannten geburtenstarken Jahr-
gänge aufgrund des Erreichens 
der Altersgrenze von 72 Jahren 
ausscheiden. Um eine stabile 
Spenderbasis und damit eine 
langfristige Sicherstellung der 
Patientenversorgung gewähr-
leisten zu können, ist die Gewin-
nung junger Neuspender not-
wendig, die noch eine lange Zeit 
der Spendetätigkeit vor sich ha-
ben. Da es im Mai mehrere Feier-
tage gibt, an denen keine DRK-
Blutspendeaktionen durchge-

führt werden, tragen außerdem 
Sonderblutspendetermine an 
einzelnen Spendeorten am 
Pfingstmontag, 29. Mai 2023, 
zur lückenlosen Absicherung 
der Blutversorgung bei.  Für die-
se sowie alle weiteren Spende-
termine ist eine Terminreservie-
rung erforderlich die online 
https://www.blutspende-nord-
ost.de/blutspendetermine/ oder 
telefonisch über die kostenlose 
Hotline 0800 11 949 11 oder 
über den Digitalen Spenderser-
vice www.spenderservice.net 
erfolgen kann. SWB

2 Hinweis: Nach einer Impfung 

mit den in Deutschland zugelas-

senen Impfstoffen gegen das Co-

rona-Virus ist eine Blutspende am 

Tag nach der Impfung möglich, 

sofern sich der oder die Geimpfte 

gesund fühlt.

Industriehistorisches Erbe 
wird in die Zukunft transferiert
GlasCampus Torgau bringt traditionelle sächsische Glasstandorte zusammen

TORGAU. Aus-, Fort- und Wei-
terbildungskurse des GlasCam-
pus Torgau werden künftig auch 
in Weißwasser angeboten. Das 
ist Bestandteil einer Koopera-
tionsvereinbarung zwischen den 
Landkreisen Görlitz und Nord-
sachsen sowie den ihnen zuge-
hörigen Städten Weißwasser 
und Torgau. Vereinbart wurden 
zudem gemeinsame Marketing-
Aktivitäten sowie die Zusam-
menarbeit im Bereich der For-
schung. Damit wollen die beiden 
traditionsreichen sächsischen 
Glasregionen Torgau und Weiß-
wasser künftig ihre Kräfte bei der 
Gewinnung und Qualifizierung 
von Personal für ihre Industrien 
bündeln.  Mit Unterzeichnung 
der Kooperationsvereinbarung 
ist Weißwasser nun neben Tor-
gau offizieller Standort des Glas-

Campus. Der Zugriff auf einen 
gemeinsamen Dozentenpool er-
möglicht in beiden Regionen 
eine speziell auf die Anforderun-
gen der jeweiligen Wirtschaft an-
gepasste Qualifizierung und 
Weiterbildung. In der Torgauer 
Region liegt der Schwerpunkt 
auf der Produktion von Flachglas 
für Fenster und Fassaden. Weiß-
wasser steht seit 150 Jahren für 
Wirtschaftsglas. Die Fachkräfte-
initiative GlasCampus Torgau ist 
2019 als Kooperation von Land-
kreis Nordsachsen und TU Berg-
akademie Freiberg entstanden 
und ein Teil des im Aufbau be-
findlichen „Kompetenzzent-
rums für den industrie- und 
handwerksnahen Strukturwan-
del in Mitteldeutschland“. Er-
gänzt wird dieses in absehbarer 
Zeit durch das in der Planung be-

findliche GlasLAB Torgau, wel-
ches den Aufbau von Lehr-, Ver-
suchs- und Pilotanlagen sowie 
eines Internats beinhalten wird.  
„Die Stärkung der Glas-, Kera-
mik- und Baustoffindustrie im 
Landkreis ist einer der Schwer-
punkte, mit denen der Landkreis 
Nordsachsen den Strukturwan-
del in der Region gestalten möch-
te. Die Gründung des GlasCam-
pus Torgau war dafür ein grund-
legender Schritt. Gemeinsam mit 
der Stadt Weißwasser und dem 
Landkreis Görlitz werden wir nun 
gemeinsam die Aus- und Weiter-
bildung in diesem Bereich auf die 
nächste Stufe heben“, blickt 
Nordsachsens Landrat Kai Ema-
nuel optimistisch auf die Koope-
ration. Dr. Stephan Meyer, Land-
rat des Landkreises Görlitz, fügt 
hinzu: „Die Glasindustrie hat in 

unserem Landkreis Görlitz eine 
lange Tradition und prägt auch 
heute mit modernen Unterneh-
men unsere Wirtschaftsstruktur. 
Um eine attraktive, moderne und 
qualitativ hochwertige Aus- und 
Weiterbildung zu ermöglichen ist 
die intensive Kooperation über 
die sächsischen Landkreise hin-
weg wichtig. Mit dem gemeinsa-
men Glascampus der Landkreise 
Nordsachsen und Görlitz, in en-
ger Zusammenarbeit mit der TU 
Bergakademie Freiberg, schaffen 
wir beste Voraussetzungen, für 
die Fachkräftesicherung vor 
Ort.“ „150 Jahre nach der ersten 
Glasschmelze in Weißwasser 
wird mit dieser Kooperation das 
industriehistorische Erbe in die 
Zukunft transferiert“, sagt Ober-
bürgermeister Torsten Pötzsch. 

SWB

Skatturnier am 
Pfingstmontag
TORGAU. Am Pfingstmontag, 
29. Mai, beginnt ab 10 Uhr ein 
Skatturnier in der Gaststätte 
„Goldener Reiter“ in der Dom-
mitzscher Straße in Torgau. 
Gespielt werden zwei Serien a 
48 Spiele, der Einsatz beträgt 
zehn Euro. Anmeldungen sind 
am Turniertag kurzfristig mög-
lich. SWB

MS Selbsthilfe-
Gruppe 
TORGAU. Die Selbsthilfegrup-
pe Multiple Sklerose (MS) trifft 
sich am Mittwoch, 31. Mai, von 
14 bis 16 Uhr im Gebäude des 
ASB Kreisverbandes Torgau-
Oschatz e.V. in der Fritz-
Schmenkel-Straße 3 in Torgau 
in der ersten Etage. Ein Lift ist 
vorhanden. SWB

www.facebook.com/sonntagswochenblatt

Dorf- und Schützenfest
MELPITZ. Anlässlich des 34. 
Dorf- und Schützenfestes steht 
Melpitz am 27. und 28. Mai kopf. 
Eingebettet in die Feierlichkeiten 
sind 210 Jahre Schützengilde 
Melpitz 1813 e.V. und 110 Jahre 
Fahnenweihe. Der Samstag ist 
reich an Höhepunkten, wobei ab 
13 Uhr der Festumzug, das Kö-

nigsschießen ab 14 Uhr sowie der 
Schützenball mit der Liveband 
„Passion“ ab 20 Uhr herausste-
chen. Auch am Pfingstsonntag 
wird viel geboten. Zum Beispiel 
der Trecker-Korso ab 10 Uhr und 
das 19. Melpitzer Dackelrennen 
mit MDR-Moderator Thomas 
Böttcher ab 13.30 Uhr. SWB

Die Volkssolidarität informiert
TORGAU. Beim Volkssolidarität 
Regionalverband Torgau-Oschatz 
e.V. wird das ganze Jahr über viel 
geboten. Der nächste musikali-
sche Nachmittag in den Räumlich-
keiten des Rock-´n´-Roll- und Tanz-
clubs „Ireen“ im Röhrweg 17 in 
Torgau ist für den 21. Juni (danach 
Sommerpause bis Ende August) 
geplant. Die Wandergruppe der 
Volkssolidarität startet jeweils um 
14 Uhr an der Begegnungsstätte 
in der  Lassallestraße 11. Weitere 
Termine: 8. Juni, 13. Juli und 10. 
August. Tagesfahrten der Volks-
solidarität - Es gibt noch ein paar 
freie Plätze – eine zeitnahe Anmel-
dung über die Begegnungsstätte 
in der Lassallestraße 11 unter Tele-
fon 03421 904481 ist erforder-
lich. Auf dem Programm stehen 
am 16. Mai eine Fahrt ins Blaue 
(Überraschungsfahrt mit einem 

Stargast, inklusive Verköstigung 
vor Ort und Eintrittsgelder), 14. Ju-
ni ein Besuch des Baumkronen-
pfads Beelitz und des Spargelhofs 
Klaistow (inklusive Mittagessen) 
und am 5. Juli die Kirschernte im 
Holzland (inklusive Mittagessen, 
Planwagenfahrt, Eintritt Mühlen 
und Miniaturpark). Am 1. Juli von 
14 bis 18 Uhr findet das Sommer-
fest der Volkssolidarität im Garten 
des Seniorenheimes Martin-Lu-
ther-Ring 15 statt. Zudem wird 
das 20-jährige Jubiläum des Se-
niorenheims der Volkssolidarität 
am Standort Martin-Luther-Ring 
gefeiert. SWB

2 Weitere Informationen unter 

www.vs-torgau.de oder https://

www.facebook.com/VSTorgau 

oder unter telefonisch unter 

03421 7762200.

FAMILIENANZEIGE

Im Haus der Presse, Kundendienst, Elbstraße 3 liegen Text- und Gestaltungsbeispiele für Sie bereit.

Wir beraten Sie gern!

Gratulation und Dank
zur Jugendweihe &

Konfirmation

H
ö
he

5
0

m
m

:
a

H
ö
he

4
0

m
m

:
42

,5
0

–a

Höhe 60 mm: 55,– a1-spaltiger Gruß:1-spaltiger Gruß:

H
ö
he

5
0

m
m

:7
9,

–
a

H
ö
he

4
0

m
m

:7
3,

–
a

2-spaltiger Gruß:2-spaltiger Gruß:

Danke
Hiermit möchte ich mich für all die
lieben Glückwünsche, Blumen und
Geldzuwendungen anlässlich meiner

bei meinen Eltern, Verwandten,
Bekannten und Nachbarn recht
herzlich bedanken.

Max Muster
Ort, im Monat 2021

Jugendweihe
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Überraschen Sie Ihre Lieben

mit einer Gratulations- oder

Dankeschön-Anzeige

in der Torgauer Zeitung

kombiniert mit dem

SonntagSWochenBlatt.

Ein 最爀öß攀爀es Geschenk
kann es nicht geben.
Es beginnt nun

Eu攀爀 eigenes Leben.

Mutti & Vati, Oma & Opa
sowie Nils und Tim
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t,
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M
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Alles Gute zur
Jugendweihe,

liebe Saskia
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Die Aktion gilt bis 25.6.2023
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Danksagung zur Jugendweihe
Es war ein schöner Tag in
meinem Leben, den Ihr mit
mir feierlich begangen habt.
Ihr habt mich mit zahlreichen
Glückwünschen und
Geschenken überrascht.

Herzlichen Dank
meinen Eltern, allen Verwandten,
meinen Freunden, Bekannten
und Nachbarn!

Bechwitz, im April 2023
Euer Lionel Stäger

BEILAGEN

Wir bitten um freundliche
Beachtung!

EinemTeil unserer Ausgabe liegen
Prospekte der Firmen
Rossmann, JYSK, Expert,
ROLLER, REPO - Rest- und
Sonderposten Markt,
Pfennigpfeiffer, NORMA,
Stadtverwaltung Torgau,
STABILO Werkzeugfachmarkt,
Kaufhaus Wreesmann,
Sonderpreis Baumarkt,
Möbel Boss, ALDI,
INTERSPORT, Mountain Sports,
toom BauMarkt, Lidl, EDEKA,
Rewe, Netto, Nah & Frisch,
Penny, Netto ApS, Raiffeisen
Handelsgenossenschaft
Thomas Philipps, Netto,
Endress, Doberschütz,
Raiffeisen Ha,WittigWerkersWelt
bei.
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GESPRÄCH AM SONNTAG

„Zweckverband kann 
positiv in die Zukunft schauen!“
Andreas Behlke und Rene Vetter über eine Gefährdung, ein neues Gebäude und ein besonderer Dank

BEILRODE. Im SonntagsWo-
chenBlatt-Gespräch geben Rene 
Vetter, Bürgermeister der Ge-
meinde Beilrode und Verbands-
vorsitzender sowie Andreas 
Behlke, seit 2014 Geschäftsfüh-
rer des Zweckverbandes Beil-
rode-Arzberg über einen Erfolg 
nach vielen Jahren Ungewissheit 
Auskunft.

SWB: In Beilrode gab es un-
längst etwas zu feiern?
RENE VETTER: Richtig. Bereits 
Anfang dieses Jahres ist es der 
Verbandsführung des Zweck-
verbandes Beilrode-Arzberg er-
folgreich gelungen, eine seit 
neun Jahren bestehende Ge-
fährdung des Unternehmens 
abzuwenden. Bildlich gespro-
chen wurde aus dem Zweckver-
band Beilrode-Arzberg nach er-
drückenden Altlasten wie im 
Märchen aus einem „hässlichen, 
jungen Entlein, ein stolzer 
Schwan“. 

Lassen Sie uns gemeinsam 
einen Blick in die Geschichte 
des Zweckverbandes Beil-
rode-Arzberg werfen.
ANDREAS BEHLKE: Nach der 
Wende, im Jahr 1990, musste ein 
vollkommen neues Trinkwasser-
versorgungs- und Abwasserbe-
seitigungsnetz aufgebaut wer-
den. Die Gesamtfinanzierung der 
trink- und abwassertechnischen 
Erschließung im ostelbischen Ver-
bandsgebiet verursachte bereits 
im Jahr 1992 erhebliche Proble-
me. Es konnten damals keine aus-
reichenden Einnahmen generiert 
werden, da das Leitungs- und Ka-
nalnetz noch nicht im entspre-
chenden Umfang hergestellt war. 
Gleichzeitig sind aber bereits er-
hebliche Refinanzierungskosten, 
insbesondere Zinsen von 6,5 Pro-
zent angefallen.

Das Problem wurde zum 
Politikum?
ANDREAS BEHLKE: Auf Initia-
tive der ehemaligen Sächsi-
schen Staatsregierung um Mi-
nisterpräsident Kurt Bieden-
kopf wurde in Ostelbien ein Be-

lich zum anderen auch ein bar-
rierefrei Zugang eine optimale 
Kundenbetreuung sichern.

Damit aber nicht genug.
RENE VETTER: Richtig. Ein 
Großprojekt, welches der 
Zweckverband in naher Zukunft 
anschieben wird, ist die Errich-
tung einer zweiten Trinkwasser-
versorgungsleitung im nördli-
chen Teil des Verbandsgebietes 
unter der Elbe entlang. Derzeit 
erfolgt die gesamte Versorgung 
aus Richtung Pülswerda. Dies 
hat aber den Nachteil, das bei 
Ausfall der größeren Versor-
gungsleitungen immer nahezu 
alle Einwohner ohne Wasser 
sind. Dem könnte mit einer 
zweiten Versorgungsleitung 
entgegen gewirkt werden. Bei 
den veranschlagten Kosten wä-
re hier jedoch eine Förderung er-
forderlich. In den vergangenen 
Monaten wurden bereits die 
vorbereitenden hydraulischen 
Berechnungen durchgeführt. 
Hinsichtlich der Ausführung 
steht die Verbandsführung in 
enger Abstimmung mit der 
Fernwasserversorgung Elbaue-
Ostharz GmbH als Vertragspart-
ner für die Wasserlieferung.

Gibt es abschließend noch 
etwas zu sagen?
RENE VETTER: Besonderer 
Dank gilt an dieser Stelle auch al-
len Verbandsräten für den ent-
sprechenden Rückhalt während 
der abschließenden Auseinan-
dersetzung mit der V.I.A., insbe-
sondere auch den Mitgliedern 
der BIKO für die detaillierten In-
formationen zur Historie, wel-
che im Rechtsstreit sehr hilfreich 
waren.

GESPRÄCH: 

H. LANDSCHREIBER

treibermodell als Modellprojekt 
umgesetzt. Hierzu wurde 1994 
ein 20-jähriger Betriebsfüh-
rungsvertrag zwischen Zweck-
verband Beilrode-Arzberg und 
der V.I.A. Infrastrukturfonds 
GmbH & Co. Fonds Nr. 1 Projekt 
Beilrode/Arzberg KG (V.I.A.) ge-
schlossen. Das Modellprojekt 
war zum Scheitern verurteilt, da 
die zu zahlenden Entgelte wäh-
rend der Vertragsdauer exorbi-
tant ansteigen sollten. Mit Ver-
tragsbeendigung zum 31. De-
zember 2014 blieb strittig, ob 
der Zweckverband zu einer Um-
satzsteuerzahlung von ca. 3,2 
Millionen Euro aus der Rück-
übertragung der Anlagen ver-
pflichtet ist.

Guter Rat war teuer – wie 
ging es weiter?
RENE VETTER: Die V.I.A. erhielt 
im Jahr 2020 einen Steuerbe-
scheid zur Zahlung der 3,2 Mil-
lionen Euro. Diese Summe woll-
te die V.I.A. entsprechend vom 
Zweckverband Beilrode-Arz-

berg erstattet bekommen. Wir 
lehnten natürlich diese Zahlung 
ab. Es folgte eine gerichtliche 
Klage gegen den Zweckver-
band. Der Zweckverband ge-
wann in erster Instanz vor dem 
Landgericht Leipzig. Es folgte 
die Berufung beim Oberlandes-
gericht Sachsen durch die V.I.A. 
Zu diesem Verfahren kam es al-
lerdings nicht mehr. Die V.I.A. 
hatte zeitgleich die gerichtliche 
Auseinandersetzung gegen das 
Finanzamt gewonnen, sodass 
der Steuerbescheid aufgeho-
ben wurde. Der Zweckverband 
musste somit auch nicht zah-
len.

Dennoch war es ein Pyrrhus-
sieg?
ANDREAS BEHLKE: Ja und 
nein. Leider wurden dem Zweck-
verband alle Kosten aus dem 
Rechtsstreit in beiden Instanzen 
auferlegt. Die Kosten liegen ins-
gesamt aufgrund des hohen 
Streitwertes bei ca. 190.000 
Euro.

Wie geht es nun weiter, was 
bringt die Zukunft?
ANDREAS BEHLKE: Der 
Zweckverband kann trotz allem 
positiv in die Zukunft schauen, 
da nunmehr Geld für dringend 
notwendige Reinvestitionen zur 
Verfügung steht. Durch die Rein-
vestitionen in die betriebenen 
Anlagen können dann mittelfris-
tig auch größere Einsparungen 
durch energiekosten- und war-
tungsfreundlichere Systeme er-
zielt werden.

Der jetzige Standort des 
Zweckverbandes in der ehe-
maligen Schule in der Ernst-
Thälmann-Straße in Beilrode 
ist in die Jahre gekommen.
RENE VETTER: Stimmt. Des-
halb sind bessere Bedingungen 
für die Verwaltung des Zweck-
verbandes geplant. Dazu soll ein 
neues Gebäude in der Kreis-
chauer Straße entstehen. Hier 
wird zum einen auf den aktuel-
len Stand der Nachhaltigkeit 
Wert gelegt. Ebenso soll natür-

Rene Vetter (l.) und Andreas Behlke. Foto: SWB/HL

9. Sparkassen-
Rolandlauf 
BELGERN. Der 9. Sparkassen-
Rolandlauf in Belgern steht am 
Sonntag, 4. Juni, ab 10 Uhr auf 
dem Programm. Zum 9. Mal wird 
der SV Roland Belgern mit Unter-
stützung der Stadtsparkasse Leip-
zig diese Veranstaltung ausrich-
ten, welche auch als Wertungs-
lauf für die „Sparkassen-Challen-
ge“ zu verstehen ist. SWB

2 Die einzelnen Läufe und die 

Anmeldung sind unter 

https://Baer-service.de/

anmeldung/RLB hinterlegt.

Sommernachts-
Ball bei „Ireen“
TORGAU. Ein Sommernachts-
ball findet am Samstag, 17. Ju-
ni, ab 20 Uhr (Einlass: 19.30 
Uhr) im Vereinshaus des 
Rock’n’Roll- und Tanzclubs 
„Ireen“ im Röhrweg in Torgau 
statt. Für die Tanzmusik sorgt 
die kleine Besetzung der Synko-
penmuffel aus Torgau. SWB 

Stadtstrand 
öffnet wieder
TORGAU. Das Erfolgsmodell 
„Stadtstrand Torgau“ im Strand-
bad geht in eine neue Runde. In 
diesem Jahr wird vom 1. Juni bis 
31. August geöffnet sein, immer 
von Donnerstag bis Sonntag von 
14 bis 22 Uhr. Seit der Eröffnung 
2021 wurde das zusätzliche Gast-
ronomieangebot sehr gut ange-
nommen. SWB

2 Mehr Infos: 

www.stadtstrand-torgau.de

mediengruppeTZ

Sa, 03.06.23
10–16 Uhr

Strandbad
Torgau

Bungee-Tra m po lin

Hü pfb

urg
e

n

M
it-

Mach
-Party

KINDERKINDERPARTYPARTY

• Boot fahren
• Geführtes Reiten
• Kinderschminken
• Bastelaktionen
• Fahrzeugparcours uvm.
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INVESTIEREN SIE JETZT, um schon im Frühling die ersten
Sonnenstrahlen auf Ihrer neuen Terrasse genießen zu können!

Gärtitzer Str. 7
04720 Großweitzschen
Tel.: 03431 / 594 99 44
info@dse-aluueberdachungen.de
www.dse-aluueberdachungen.deÜBERDACHUNGEN

MADE
IN
GERMANY

Besuchen Sie unsere Ausstellung.

10 Jahre Herstellergarantie

Finanzierung möglich

Maßanfertigung

Erweiterbare Produkte

Ausgezeichnete Qualität

Bankbürgschaft für
Vorauszahlungen vorhanden

Kurze Lieferzeiten

Reinigungsservice

















Wir haben u.a.
die Lösung,wenn Sie

ein Balkondach brauchen,
auch bei

Mehrfamilienhäusern.

UNSERE PRodUKTE:
1 Terrassenüberdachung
2 Flachdach Flat Line
3 Lamellendach SoMNIUM
4 Balkonüberdachung mit

Überstand

5 Vordach FLY
6 Beschattungen / Aufdach-, Un-

terdach-, Senkrechtmarkisen
7 Geländer

Verkaufen Sie keine
Immobilie, bevor Sie mit
uns gesprochen haben. s

Sparkasse
Leipzig

in Vertretung der LBS IMMOBILIEN GMBH

Telefon 0341 9865656
E-Mail info@lbs-immo-leipzig.de

Bausparkasse der Sparkassen

Immobilienpartner der

SSonntagonntag
LOHNT’S SICH!

ANGEBOTE DER WOCHEANGEBOTE DER WOCHE
28.05. – 03.06.202328.05. – 03.06.2023

Angebote nicht kombinierbar

Wann? Mo.- Fr. 9-18 Uhr
Sa. 9-16 Uhr, So. 9-14 Uhr

Wo? Zum großen Teich 8,
04860 Torgau

Pflanzenmarkt Torgau

(nur gegen Vorlage dieser Anzeige)

Nur am SONNTAG +
PFINGSTMONTAG

Rabatt auf alle Pflanzen

PFINGSTMONTAG

Rabatt auf alle Pfl anzen

*10 %

Große Thuja 12,50
jetzt nur

€statt 25,00 €statt 25,00 €

(mit Vorratsdünger)(mit Vorratsdünger) 1,99
nur

€

Blumenerde 40 Liter
Qualität

Zwerg-Obstbäume
statt 15,00 €

Zwerg-Obstbäume
statt 15,00 €statt 15,00 €

5,99
Jetzt nur

€
(Äpfel, Birnen, Pflaumen,(Äpfel, Birnen, Pflaumen,

Kirschen, Pfirsich)Kirschen, Pfirsich)

30 Jahre Grundschule
Nordwest Torgau

… das ist ein Grund zum Feiern!

Unter dem Motto
„Vergangenes und Neues aus Schule und Freizeit“

sagen wir am Mittwoch, 31. Mai
herzlich willkommen zum
„Tag der offenen Tür“.

Um 15.00 Uhr begrüßen wir alle Gäste
mit einem kleinen Programm.

Anschließend können Sie/könnt ihr bis
17.00 Uhr verschiedene Stationen auf dem

Schulhof besuchen und einige Räume unserer
Schule besichtigen.

Wir freuen uns auf Ihren /euren Besuch.
Die Schüler und Lehrer

der Grundschule Nordwest Torgau
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Mühlentag in 
Großwig
GROßWIG. Die Gemeinde Drei-
heide lädt alle Interessierten am 
Pfingstmontag von 10 bis 17 Uhr 
zum Mühlenfest in die Bock-
windmühle nach Großwig ein.  
Hübner’s Mühle wurde nach der 
Wende wieder aufgebaut und 
wird von der Gemeinde Dreihei-
de gewartet und gepflegt. Der 
Großwiger, Heinz Bock, hat sich 
als Mühlenwart nun dieser ange-
nommen und kümmert sich um 
den Erhalt der technische Aus-
stattung. Zum Mühlentag am 
29. Mai führt er die Gäste durch 
das alte Gebälk und erklärt die 
Funktionsweise des Baus, in dem 
wertvolles Getreide zu Mehl und 
Schrot vermalen wurde. „Wir er-
öffnen den Mühlentag musika-
lisch mit dem Großwiger und 
Süptitzer Chor. Für das leibliche 
Wohl und die gesamt Organisa-
tion rund um die Gästebetreu-
ung zeigt sich dankenswerter 
Weise der Weidenhainer Fa-
schingsverein verantwortlich“ so 
die Bürgermeisterin Karsta Nieja-
ki, die sich auf viele Gäste freut. 
Übringes kann man auch mal 
außer der Reihe eine Führung 
oder Besichtigung buchen. Eine 
entsprechende Anfrage kann an 
die Gemeindeverwaltung ge-
richtet werden. SWB

Der Berg ruft 
wieder!
SCHILDAU. Die Abteilungen  
des TSV 1862 Schildau richten 
am Pfingstsonntag, 28. Mai, ab 
11 Uhr wieder das Schildberg-
fest aus. Neben Live-Musik er-
wartet die Gäste leckeres Essen 
aus der Gulasch-Kanone und die 
passenden Getränke. Wer nicht 
zum Schildberg laufen möchte, 
kann den Bus-Transfer vom 
Schildauer Marktplatz ab 10.30 
Uhr nutzen.  Im Rahmen des 
Schildbergfestes wird Bürger-
meister Ingolf Gläser den sanier-
ten Schildbergturm einweihen 
und wieder für die Allgemein-
heit freigeben. SWB

Pfingstmontag 
ist Mühlenfest
BEILRODE. Am Pfingstmontag, 
29. Mai, von 10 bis 17 Uhr lädt 
der Heimatverein Beilrode e.V. 
zum traditionellen Mühlenfest 
ein. Wie immer steht ein Festzelt 
an der Mühle, in dem ab 13 Uhr 
die Züllsdorfer Blasmusikanten 
aufspielen. Für den Vormittag ist 
ein buntes Programm mit den 
Tanzkindern des BKC, den Tanz-
mäusen des Kindergartens so-
wie Kinderschminken, Zauberei 
und irische Musik geplant. Zwei 
Ponys warten auf die kleinen 
Reiter. Die Eisdiele Vetter wird 
wieder auf dem Platz sein. Die 
Gaststätte „Alter Elbehof“ aus 
Werdau übernimmt die Versor-
gung der hungrigen und dursti-
gen Besucher. Mühlenführun-
gen wird es über den ganzen Tag 
hinweg geben. SWB

Pfingstrock am 
Entenfang
TORGAU. Die 19. Auflage des 
Pfingstrocks am Torgauer Enten-
fang lockt vom 26. bis 28. Mai. 
Der Samstag beginnt um 14 Uhr, 
wenn sich auf der großen Bühne 
Sick Boys, Zelle 210, Paddys 
Punk, Kirsche & Co, COR und 
Osaka Rising die Gitarren in die 
Hand geben. Der Sonntag star-
tet um 11 Uhr mit dem legendä-
ren Frühschoppen mit Kathrin 
Leblanc, danach beginnt ab 13 
Uhr eine Versteigerung zuguns-
ten der Mamolie Kids mit Happy 
& Jockel. Ab 15 Uhr spielen unter 
anderen Die Golden Reiter (In-
klusionsrock), Muffenklaus, 
Rauh und Shawue. Das Zelten ist 
frei, zudem gibt es gut gekühlte 
Getränke und eine große Aus-
wahl an Speisen. SWB

TIPPS UND 

TERMINE 

AN PFINGSTEN

Friedhofsgebührensatzung für den Friedhof Weidenhain des Evangelischen Kirchspiels Süptitz
Der Gemeindekirchenrat des Evangelischen Kirchspiels Süptitz hat aufgrund von § 44

Absatz 1 des Kirchengesetzes Kirchengesetz über die evangelischen Friedhöfe in der

Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland (Friedhofsgesetz- FriedhG) vom 20. No-

vember 2020 (ABI. EKM 2020 S. 228), in seiner Sitzung am 15.03.2023 die folgende

Satzung beschlossen.

§1

Ruhefristen

Für den Friedhof in Weidenhain gelten folgende Ruhefristen:

1. für Erdbestattungen 20 Jahre,

2. für Erdbestattungen von Fehlgeborenen und bei Kindern, die totgeboren

oder vor Vollendung des zweiten Lebensjahres verstorben sind, 10 Jahre,

3. für Urnenbestattungen 20 Jahre.

§2

Gebühren

(1) Die in dieser Gebührensatzung mit einer Gebühr belegten Leistungen

sind ausschließlich dem Friedhofsträger vorbehalten.

(2) Tarife:

1. Grabberechtigungsgebühren Euro

Erwerb des Nutzungsrechts entsprechend der Zuordnung

im Gesamtplan

1.1 Erdgrabstätten, je Grabstelle

1.1.1 Erdwahlgrabstätte 390,00 €

(1 Sarg und bis zu 1 Urne)

1.1.2 Erddoppelwahlgrabstätte 780,00 €

1.2 Kindergrabstätten

Erdwahlgrabstätten für Kinder, je Grabstelle

1.2.1 Erdwahlgrabstätten für Kinder vor Vollendung

des 2. Lebensjahres 195,00 €

1.2.2 Erdwahlgrabstätten für Kinder ab Vollendung

des 2. Lebensjahres bis vor Vollendung des 12. Lebensjahres 390,00 €

1.3 Urnengrabstätten, je Grabstelle

1.3.1 Urnenwahlgrabstätten

1.3.1.1. Urnenwahlgrabstätte der Größe von 0,60 m x 1,20 m

für bis zu 2 Urnenstellen 390,00 €

Hinweis: Die Friedhofsunterhaltungsgebühr wird bei neu

vergebenen Urnengrabstätten für jede Urnenstelle berech-

net (siehe 2.).

1.3.3 Grabstelle in Urnengemeinschaftsgrabstätten 2.030,27 €
auf die Dauer der Ruhezeit einschließlich Anlage,
Gestaltung, Instandhaltung und Pflege durch den
Friedhofsträger sowie Namensnennung

1.4 Reservierungen I Verlängerungen

1.4.1 Reservierung 19,50 €
Wird ein Nutzungsrecht an einer Wahlgrabstätte ohne zeitgleiche
Anmeldung einer Bestattung vergeben (§ 22 Absatz 5 FriedhG),
wird ab dem Zeitpunkt der Nutzungsrechtsvergabe die jährliche
Grabberechtigungsgebühr nach den Tarifstellen 1.1.1, 1.1.2, 1.2.1
und 1.3.1 erhoben.

1.4.2 Verlängerung 19,50 €
Ist bei Bestattungen auf einer Erd- oder Urnenwahl-
grabstätte, an der bereits ein Nutzungsrecht besteht,
zur Einhaltung der Ruhefrist die Verlängerung des
Nutzungsrechtes erforderlich, wird für die Verlänge-
rungszeiträume, die ganze abgeschlossene Jahre um-
fassen, die jährliche Grabberechtigungsgebühr nach den
Tarifstellen gemäß 1.1.1, 1.1.2 und 1.3.1 sowie für Verlän-
gerungszeiträume erhoben.

2. Friedhofsunterhaltungsgebühr 26,00 €
je Jahr und je Grabstelle, für die ein Nutzungsrecht besteht)

3. Bestattungsgebühren (werden nicht erhoben)

4. Nutzung Kirche / Trauerhalle

4.1 Gebühren sind in der Gebührenordnung aus Anlass einer
Kasualie festgelegt.

5. Verwaltungsgebühren

5.1 Zulassung von Gewerbetreibenden
(Steinmetze, Bestatter, Gartenbaubetriebe, Fotografen)

5.1.1 Zulassung von Gewerbetreibenden einmalig / für 1 Jahr 15,00 €
5.1.2 Zulassung von Gewerbetreibenden für 3 Jahre 40,00 €
5.1.3 Ablehnung / Rücknahme / Widerruf einer Zulassung 30,00 €

(auch Widerruf einer Zulassung für Rednerinnen und Redner
gemäß § 19 Absatz 3 Satz 4 FriedhG); pro Vorgang

5.2 Bearbeitung Antrag auf Ausgrabung /
Umbettung; pro Vorgang 100,00 €

5.3 Bearbeitung Antrag Genehmigung Grabmal 40,00 €

5.4 Bearbeitung Antrag vorzeitige Einebnung 65,00 €

(3) Für die der Umsatzsteuerpflicht unterliegenden Gebührenpositionen wird zusätzlich
die gesetzliche Umsatzsteuer erhoben und separat im Gebührenbescheid ausgewie-
sen. Leistungen, die der Umsatzsteuer unterliegen, sind entsprechend gekennzeichnet
(*zzgl. der gesetzlichenUmsatzsteuer in der jeweils gültigen Fassung, 19% Stand 2021).

§3
Gewerbliche Leistungen
– werden nicht angeboten –

§4
Inkrafttreten

Die vorstehende Gebührenordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in Kraft.
Gleichzeitig tritt außer Kraft die Gebührensatzung vom 01.04.2020. Maßgebend für
die Anwendung ist der Tag der Zusage der Leistung.

Friedhofsträger:
Süptitz, 15.03.2023

Vors./Stellv. des Gemeindekirchenrates

Mitglied des Gemeindekirchenrates

Genehmigungsvermerke:
Kreiskirchenamt

Eilenburg, 19.04.2023 Amtsleiterin/Amtsleiter

Ausfertigung:
Die vom Gemeindekirchenrat des Kirchspiels Süptitz am 15.03.2023 beschlossene
Friedhofsgebührensatzung für den Friedhof in Weidenhain wurde dem Kreiskirchen-
amt Eilenburg als zuständiger Aufsichtsbehörde angezeigt. Die Aufsichtsbehörde hat
am 19.04.2023 unter dem Aktenzeichen 631/14/2023 vorstehend genannter Ord-
nung die kirchenaufsichtliche Genehmigung erteilt.

Die vorstehend benannte Friedhofsgebührensatzung des Kirchspiels Süptitz wird
hiermit ausgefertigt und öffentlich bekannt gemacht.

Eilenburg, 19.04.2023 Amtsleiterin/Amtsleiter

Friedhofsgebührensatzung für den Friedhof Süptitz des Evangelischen Kirchspiels Süptitz
Der Gemeindekirchenrat des Evangelischen Kirchspiels Süptitz hat aufgrund von §
44 Absatz 1 des Kirchengesetzes Kirchengesetz über die evangelischen Friedhöfe
in der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland (Friedhofsgesetz – FriedhG) vom
20. November 2020 (ABI. EKM 2020 S. 228), in seiner Sitzung am 15.03.2023 die
folgende Satzung beschlossen.

§1

Ruhefristen
Für den Friedhof in Süptitz gelten folgende Ruhefristen:
1. für Erdbestattungen 20 Jahre,
2. für Erdbestattungen von Fehlgeborenen und bei Kindern, die totgeboren
oder vor Vollendung des zweiten Lebensjahres verstorben sind, 10 Jahre,

3. für Urnenbestattungen 20 Jahre.
§2

Gebühren
(1) Die in dieser Gebührensatzung mit einer Gebühr belegten Leistungen
sind ausschließlich dem Friedhofsträger vorbehalten.

(2) Tarife:

1. Grabberechtigungsgebühren Euro
Erwerb des Nutzungsrechts entsprechend der Zuordnung
im Gesamtplan

1.1 Erdgrabstätten, je Grabstelle

1.1.1 Erdwahlgrabstätte 400,00 €
(1 Sarg und bis zu 1 Urne)

1.1.2 Erddoppelwahlgrabstätte 800,00 €

1.1.3 Erdreihengrabstätten (1 Sarg) 400,00 €

1.1.4 Grabstelle in Erdreihengrabstätten friedhofsgepflegt 1.250,52 €
auf die Dauer der Ruhezeit einschließlich Anlage, Gestal-
tung, Instandhaltung und Pflege durch den Friedhofsträger
sowie Namensnennung. Die Kosten der Namenstafel und
der Namensnennung trägt der Nutzungsberechtigte

ln den friedhofsgepflegten Reihengrabstätten sind Na-
menstafeln ebenerdig zu legen und die Kosten vom Nut-
zungsberechtigten bzw. dem Antragsteller in gesamter
Höhe selbst zu tragen.

Die Namenstafeln sind in einer Größe von 40 cm x 60 cm
x 6 cm mit Angabe von Vor- und Zunamen, Geburts- und
Sterbejahr des Verstorbenen, nicht hochgestellt, sondern
mit ebener Schrift fertigen zu lassen.

1.2 Kindergrabstätten
Erdwahlgrabstätten für Kinder, je Grabstelle

1.2.1 Erdwahlgrabstätten für Kinder vor Vollendung
des 2. Lebensjahres 200,00 €

1.2.2 Erdwahlgrabstätten für Kinder ab Vollendung
des 2. Lebensjahres bis vor Vollendung des 12. Lebensjahres 400,00 €

1.3 Urnengrabstätten, je Grabstelle

1.3.1 Urnenwahlgrabstätten

1.3.1.1. Urnenwahlgrabstätte der Größe von 0,60 m x 0,90 m
für bis zu 2 Urnenstellen 400,00 €

1.3.1.2. Urnenpaarwahlgrabstätte friedhofsgepflegt

für bis zu 2 Urnenstellen, pro Stelle 1.250,52 €

ln den friedhofsgepflegten Paargrabstätten sind Namens-
tafeln ebenerdig zu legen und die Kosten vom Nutzungsbe-
rechtigten bzw. dem Antragsteller in gesamter Höhe selbst
zu tragen. Die Namenstafeln sind in einer Größe von 40 cm
x 40 cm x 6 cm mit Angabe von Vor- und Zunamen, Ge-
burts- und Sterbejahr des Verstorbenen, nicht hochgestellt,
sondern mit ebener Schrift fertigen zu lassen.

1.3.1.3. Urnendoppelwahlgrabstätte der Größe 0,90m x 1,20m 800,00 €
(für bis zu 4 Urnen)

Hinweis: Die Friedhofsunterhaltungsgebühr wird bei neu verge-
benen Urnengrabstätten für jede Urnenstelle berechnet (siehe 2.).

1.3.2 Urnenreihengrabstätten (1 Urne) 400,00 €
1.3.3 Grabstelle in Urnenreihengrabstätten 1.250,52 €

auf die Dauer der Ruhezeit einschließlich Anlage, Gestal-
tung, Instandhaltung und Pflege durch den Friedhofs-
träger sowie Namensnennung. Die Kosten der Namenstafel
und der Namensnennung trägt der Nutzungsberechtigte.

ln den friedhofsgepflegten Reihengrabstätten sind Na-
menstafeln ebenerdig zu legen und die Kosten vom Nut-
zungsberechtigten bzw. dem Antragsteller in gesamter
Höhe selbst zu tragen.

Die Namenstafeln sind in einer Größe von 40 cm x 40 cm
mit Angabe von Vor- und Zunamen, Geburts- und Sterbe-
jahr des Verstorbenen, nicht hochgestellt, sondern mit ebe-
ner Schrift fertigen zu lassen.

1.4 Reservierungen I Verlängerungen

1.4.1 Reservierung 20,00 €
Wird ein Nutzungsrecht an einer Wahlgrabstätte ohne
zeitgleiche Anmeldung einer Bestattung vergeben (§ 22
Absatz 5 FriedhG), wird ab dem Zeitpunkt der Nutzungs-
rechtsvergabe die jährliche Grabberechtigungsgebühr
nach den Tarifstellen 1.1.1, 1.1.2, 1.2. und 1.3.1 erhoben.

1.4.2 Verlängerung 20,00 €
Ist bei Bestattungen auf einer Erd- oder Urnenwahlgrab-
stätte, an der bereits ein Nutzungsrecht besteht, zur
Einhaltung der Ruhefrist die Verlängerung des Nutzungs-
rechtes erforderlich, wird für die Verlängerungszeiträume,
die ganze abgeschlossene Jahre umfassen, die jährliche
Grabberechtigungsgebühr nach den Tarifstellen gemäß
1.1.1, 1.1.2 und 1.3.1 sowie für Verlängerungszeiträume
erhoben.

2. Friedhofsunterhaltungsgebühr 23,00 €
je Jahr und je Grabstelle, für die ein Nutzungsrecht besteht)

3. Bestattungsgebühren (werden nicht erhoben)

4. Nutzung Kirche / Trauerhalle

4.1 Gebühren sind in der Gebührenordnung aus Anlass einer
Kasualie festgelegt.

4.2 Nutzungsgebühr Trauerhalle 160,00 €

5. Verwaltungsgebühren

5.1 Zulassung von Gewerbetreibenden
(Steinmetze, Bestatter, Gartenbaubetriebe, Fotografen)

5.1.1 Zulassung von Gewerbetreibenden einmalig / für 1 Jahr 15,00 €

5.1.2 Zulassung von Gewerbetreibenden für 3 Jahre 40,00 €

5.1.3 Ablehnung / Rücknahme / Widerruf einer Zulassung 30,00 €
(auch Widerruf einer Zulassung für Rednerinnen und Redner
gemäß § 19 Absatz 3 Satz 4 FriedhG); pro Vorgang

5.2 Bearbeitung Antrag auf Ausgrabung /
Umbettung; pro Vorgang 100,00 €

5.3 Bearbeitung Antrag Genehmigung Grabmal 40,00 €

5.4 Bearbeitung Antrag vorzeitige Einebnung 65,00 €

(3) Für die der Umsatzsteuerpflicht unterliegenden Gebührenpositionen wird zusätzlich
die gesetzliche Umsatzsteuer erhoben und separat im Gebührenbescheid ausgewiesen.
Leistungen, die der Umsatzsteuer unterliegen, sind entsprechend gekennzeichnet (*zzgl.
der gesetzlichen Umsatzsteuer in der jeweils gültigen Fassung, 19% Stand 2021).

§3
Gewerbliche Leistungen
– werden nicht angeboten –

§4
Inkrafttreten

Die vorstehende Gebührenordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in Kraft.
Gleichzeitig tritt außer Kraft die Gebührensatzung vom 01.04.2020. Maßgebend für
die Anwendung ist der Tag der Zusage der Leistung.

Friedhofsträger:
Süptitz, 15.03.2023

Vors./Stellv. des Gemeindekirchenrates

Mitglied des Gemeindekirchenrates

Genehmigungsvermerke:
Kreiskirchenamt

Eilenburg, 19.04.2023 Amtsleiterin/Amtsleiter

Ausfertigung:
Die vom Gemeindekirchenrat des Kirchspiels Süptitz am 15.03.2023 beschlossene
Friedhofsgebührensatzung für den Friedhof in Weidenhain wurde dem Kreiskirchen-
amt Eilenburg als zuständiger Aufsichtsbehörde angezeigt. Die Aufsichtsbehörde hat
am 19.04.2023 unter dem Aktenzeichen 631/14/2023 vorstehend genannter Ord-
nung die kirchenaufsichtliche Genehmigung erteilt.

Die vorstehend benannte Friedhofsgebührensatzung des Kirchspiels Süptitz wird
hiermit ausgefertigt und öffentlich bekannt gemacht.

Eilenburg, 19.04.2023 Amtsleiterin/Amtsleiter

Friedhofsgebührensatzung für den Friedhof Großwig des Evangelischen Kirchspiels Süptitz
Der Gemeindekirchenrat des Evangelischen Kirchspiels Süptitz hat aufgrund von §
44 Absatz 1 des Kirchengesetzes Kirchengesetz über die evangelischen Friedhöfe
in der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland (Friedhofsgesetz – FriedhG) vom
20. November 2020 (ABI. EKM 2020 S. 228), in seiner Sitzung am 15.03.2023 die
folgende Satzung beschlossen.

§1
Ruhefristen

Für den Friedhof in Großwig gelten folgende Ruhefristen:
1. für Erdbestattungen 20 Jahre,
2. für Erdbestattungen von Fehlgeborenen und bei Kindern, die totgeboren
oder vor Vollendung des zweiten Lebensjahres verstorben sind, 10 Jahre,

3. für Urnenbestattungen 20 Jahre.
§2

Gebühren
(1) Die in dieser Gebührensatzung mit einer Gebühr belegten Leistungen
sind ausschließlich dem Friedhofsträger vorbehalten.

(2) Tarife:

1. Grabberechtigungsgebühren Euro
Erwerb des Nutzungsrechts entsprechend der Zuordnung
im Gesamtplan

1.1 Erdgrabstätten, je Grabstelle

1.1.1 Erdwahlgrabstätte 390,00 €
(1 Sarg und bis zu 1 Urne)

1.1.2 Erddoppelwahlgrabstätte 780,00 €

1.2 Kindergrabstätten

Erdwahlgrabstätten für Kinder, je Grabstelle

1.2.1 Erdwahlgrabstätten für Kinder vor Vollendung
des 2. Lebensjahres 195,00 €

1.2.2 Erdwahlgrabstätten für Kinder ab Vollendung
des 2. Lebensjahres bis vor Vollendung des 12. Lebensjahres 390,00 €

1.3 Urnengrabstätten, je Grabstelle

1.3.1 Urnenwahlgrabstätten

1.3.1.1. Urnenwahlgrabstätte der Größe von 0,60 m x 1,20 m
für bis zu 2 Urnenstellen 390,00 €

Hinweis: Die Friedhofsunterhaltungsgebühr wird bei neu verge-
benen Urnengrabstätten für jede Urnenstelle berechnet (siehe 2.).

1.3.2 Grabstelle in Urnenreihengrabstätten friedhofsgepflegt 1.294,23 €
auf die Dauer der Ruhezeit einschließlich Anlage, Gestal-
tung, Instandhaltung und Pflege durch den Friedhofsträger
sowie Namensnennung. Die Kosten der Namenstafel und der
Namensnennung (Gravur) trägt der Nutzungsberechtigte.

ln den friedhofsgepflegten Reihengrabstätten sind Na-
menstafeln ebenerdig zu legen und die Kosten vom Nut-
zungsberechtigten bzw. dem Antragsteller in gesamter
Höhe selbst zu tragen.

Die Namenstafeln sind vorhanden und mit Angabe von Vor- und
Zunamen, Geburts- und Sterbejahr des Verstorbenen, nicht
hochgestellt, sondern mit ebener Schrift fertigen zu lassen.

1.4 Reservierungen I Verlängerungen

1.4.1 Reservierung 19,50 €
Wird ein Nutzungsrecht an einer Wahlgrabstätte ohne
zeitgleiche Anmeldung einer Bestattung vergeben (§ 22
Absatz 5 FriedhG), wird ab dem Zeitpunkt der Nutzungs-
rechtsvergabe die jährliche Grabberechtigungsgebühr
nach den Tarifstellen 1.1.1, 1.1.2, 1.2.1 und 1.3.1 erhoben.

1.4.2 Verlängerung 19,50 €
Ist bei Bestattungen auf einer Erd- oder Urnenwahlgrab-
stätte, an der bereits ein Nutzungsrecht besteht, zur
Einhaltung der Ruhefrist die Verlängerung des Nutzungs-
rechtes erforderlich, wird für die Verlängerungszeiträume,
die ganze abgeschlossene Jahre umfassen, die jährliche
Grabberechtigungsgebühr nach den Tarifstellen gemäß
1.1.1, 1.1.2, 1.2.1 und 1.3.1 sowie für Verlängerungszeit-
räume erhoben.

2. Friedhofsunterhaltungsgebühr 20,00 €
je Jahr und je Grabstelle, für die ein Nutzungsrecht besteht)

3. Bestattungsgebühren (werden nicht erhoben)

4. Nutzung Kirche / Trauerhalle

4.1 Gebühren sind in der Gebührenordnung aus Anlass einer
Kasualie festgelegt.

5. Verwaltungsgebühren

5.1 Zulassung von Gewerbetreibenden
(Steinmetze, Bestatter, Gartenbaubetriebe, Fotografen)

5.1.1 Zulassung von Gewerbetreibenden einmalig / für 1 Jahr 15,00 €

5.1.2 Zulassung von Gewerbetreibenden für 3 Jahre 40,00 €

5.1.3 Ablehnung / Rücknahme / Widerruf einer Zulassung 30,00 €
(auch Widerruf einer Zulassung für Rednerinnen und Redner
gemäß § 19 Absatz 3 Satz 4 FriedhG); pro Vorgang

5.2 Bearbeitung Antrag auf Ausgrabung /
Umbettung; pro Vorgang 100,00 €

5.3 Bearbeitung Antrag Genehmigung Grabmal 40,00 €

5.4 Bearbeitung Antrag vorzeitige Einebnung 65,00 €

(3) Für die der Umsatzsteuerpflicht unterliegenden Gebührenpositionen wird zusätz-
lich die gesetzliche Umsatzsteuer erhoben und separat im Gebührenbescheid ausge-
wiesen. Leistungen, die der Umsatzsteuer unterliegen, sind entsprechend gekenn-
zeichnet (*zzgl. der gesetzlichen Umsatzsteuer in der jeweils gültigen Fassung, 19%
Stand 2021).

§3
Gewerbliche Leistungen
– werden nicht angeboten –

§4
Inkrafttreten

Die vorstehende Gebührenordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in Kraft.
Gleichzeitig tritt außer Kraft die Gebührensatzung vom 01.04.2020. Maßgebend für
die Anwendung ist der Tag der Zusage der Leistung.

Friedhofsträger:
Süptitz, 15.03.2023

Vors./Stellv. des Gemeindekirchenrates

Mitglied des Gemeindekirchenrates

Genehmigungsvermerke:
Kreiskirchenamt

Eilenburg, 19.04.2023 Amtsleiterin/Amtsleiter

Ausfertigung:
Die vom Gemeindekirchenrat des Kirchspiels Süptitz am 15.03.2023 beschlossene
Friedhofsgebührensatzung für den Friedhof in Weidenhain wurde dem Kreiskirchen-
amt Eilenburg als zuständiger Aufsichtsbehörde angezeigt. Die Aufsichtsbehörde hat
am 19.04.2023 unter dem Aktenzeichen 631/14/2023 vorstehend genannter Ord-
nung die kirchenaufsichtliche Genehmigung erteilt.

Die vorstehend benannte Friedhofsgebührensatzung des Kirchspiels Süptitz wird
hiermit ausgefertigt und öffentlich bekannt gemacht.

Eilenburg, 19.04.2023 Amtsleiterin/Amtsleiter
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Das Schloss Hartenfels ist 
familienfreundlich
Torgauer Ausflugsziel kommt auf Platz 7 im Freistaat Sachsen

TORGAU. Schloss Hartenfels in 
Torgau hat es beim „familien-
ausflug.info Award 2023“ 
unter die Top Ten im Freistaat 
Sachsen geschafft. Zur Ermitt-
lung der besten Ausflugsziele 
in Deutschland, Österreich, 
Südtirol und der Schweiz analy-
sierte die Online-Plattform mit 
Sitz in Wien mehr als 12 Millio-
nen Gästebewertungen. 
Schloss Hartenfels belegt dem-
nach Platz 7 in seinem Bundes-
land. Im November 2021 war 
Schloss Hartenfels bereits von 
der Tourismus Marketing Ge-
sellschaft Sachsen (TMGS) als 
familienfreundliche Einrich-
tung zertifiziert worden. Be-
sondere Beziehungen zu Ös-

terreich bestehen überdies seit 
2017 durch eine Kooperations-
vereinbarung des Landratsam-
tes mit der Donau Touristik 
GmbH in Linz, die auch Rad-
touren entlang der Elbe samt 
Schlossbesuch in Torgau anbie-
tet. SWB

2 Alle Preisträger: 

www.familienausflug.info/award

Torgau, 30.07.2016, Schloss 
Hartenfels mit Wendelstein. 
**Foto: Andreas Franke** 
Schloss Hartenfels wurde als 
familienfreundliches Ausflugs-
ziel ausgezeichnet.

Foto: Andreas Franke

Wir sind 1050!
Bürgerinnen und Bürger sind offiziell zur Eröffnung des Festjahres am 5. Juni eingeladen

TORGAU. Am 5. Juni 973 wurde 
Torgau, eine der schönsten Re-
naissancestädte Deutschlands, 
erstmals urkundlich erwähnt. 
Die einstige Sachsen-Residenz 
blickt auf 1050 bewegte Jahre 
zurück – mit einem fürstlichen 
Festprogramm bis in den Herbst 
hinein. Interessierte Bürgerin-
nen und Bürger sind zur offiziel-
len Eröffnung am Montag, 5. Ju-
ni, ab 15 Uhr ins Stadt- und Kul-
turgeschichtliche Museum Tor-
gau in der Wintergrüne 5 einge-
laden. Der Männerchor Torgau 
und ein Ensemble des Mittel-
sächsischen Kultursommers 
(Miskus) werden die Veranstal-
tung kulturell und musikalisch 
umrahmen. Danach erfolgt eine 
Verkostung des extra für das 
Stadtjubiläum gebrauten Fest-

bieres. Zudem unterzeichnen 
Oberbürgermeister Henrik Si-
mon und Renate Mühlner, Ge-
schäftsführerin der Stadtwerke 
Torgau GmbH den Sponsoring-
vertrag für die hochkarätige 
Lichtkunst. Das Team des Mu-
seums will zudem einen Koffer 
voller 1050-jähriger Geschichte 
packen. Gewürzt wird das Gan-
ze mit historischer Musik und 
kleinen Torgauer Leckereien.  
Zwischen Juni und September 
werden viele Facetten der rei-

chen Stadtgeschichte für große 
und kleine Besucher erlebbar. 
Ein besonderer Höhepunkt wird 
die Festwoche vom 18. bis 24. 
September mit einer eindrucks-
vollen Lichtkunst, einer pracht-
vollen Fürstenhochzeit im 
Schlosshof und einem histori-
schen Festumzug. Die Torgauer 
und ihre Gäste können sich 
außerdem auf ein vielfältiges 
Unterhaltungsprogramm freuen 
und verschiedene Themenmei-
len wie Renaissancemarkt, Blau-

lichtmeile und eine interkulturel-
le Meile erleben. Den Auftakt 
des Jubiläumsjahres bildet die 
Aufführung der Oper „Dafne“ 
von Heinrich Schütz am 4. Juni 
durch die Internationale Sächsi-
sche Sängerakademie in Koope-
ration mit der Hochschule für 
Musik und Theater „Felix Men-
delssohn Bartholdy“ Leipzig und 
der Stadt Torgau. Ebenfalls am 4. 
Juni wird bereits zum achten Mal 
der Katharina-von-Bora-Preis für 
herausragendes gemeinnützi-
ges Engagement von Frauen ver-
liehen. Eine besondere Veran-
staltung im Rahmen des Jubilä-
ums werden die Elbklang Musik-
festspiele der Dresdner Bläser-
philharmonie im einzigartigen 
Ambiente des Schloss Hartenfels 
am 1. Juli. SWB

Repro: Stadt Torgau

TIPPS UND TERMINE

24. Süptitzer 
Feuerwehrfest
SÜPTITZ. Am Samstag, 3. Ju-
ni,  ab 15 Uhr startet am Feuer-
wehrhaus im Gewerbepark das 
24. Süptitzer Feuerwehrfest. Es 
ist ein buntes Familienpro-
gramm geplant, wie z.B. Kinder-
schminken, Basteln, Spiele für 
Jung und Alt, Hüpfburg, Ver-
kehrswacht sowie Kaffe und 
Kuchen.  Ab 20 Uhr Disco mit  
der Karambolagegroup aus Bad 
Düben und tollen Cocktails. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt. 
 SWB

135 Jahre 
Feuerwehr
LIEBERSEE. Anlässlich des Jubi-
läums „135 Jahre Feuerwehr Lie-
bersee“ lädt der Feuerwehrverein 
Liebersee e.V. am Freitag, 2. Juni 
und Samstag, 3. Juni zum Kinder- 
und Dorffest ein. Los geht es am 
Freitagabend ab 19 Uhr mit dem 
Fassbieranstich, ab 19.30 Uhr 
setzt sich ein Fackelumzug in Be-
wegung. Am Lagerfeuer wird 
„Dosenmucke“ für alle Genera-
tionen gespielt. Der Samstag star-
tet ab 14 Uhr mit Attraktionen für 
Groß und Klein, für die Kinder gibt 
es eine Hüpfburg, Kinderschmin-
ken, die Kletterstange und Vor-
führungen der Jugendfeuerwehr. 
Die Mega-Party mit der Titan-Dis-
kothek beginnt um 19 Uhr, die Lie-
berseer Kulturschocker werden 
ab 20.30 Uhr mit ihrem Programm 
„Malle ist nur einmal im Jahr“ für 
Lachkrämpfe sorgen. SWB

Lust auf einen 
Siegerpreis?
SCHILDAU. Anlässlich des 160-
jährigen Feuerwehrjubiläums der 
Feuerwehr Schildau vom 10. bis 
11. Juni können sich Interessierte 
bis zum 31. Mai für einen Gaudi-
Feuerwehrwettbewerb, wo es 
coole Preise zu gewinnen gibt, an-
melden. Ihr seid fünf Freundinnen 
oder Freunde? Dann nicht zögern. 
Der Wettbewerb wird am Sams-
tag, 10. Juni, ab 16.30 Uhr am 
Feuerwehrhaus ausgetragen. An-
meldungen per E-Mail gau-
di@feuerwehr-schildau.de, oder 
telefonisch unter 034221 55664. 

SWB

Lesung mit 
Bestsellerautorin
TORGAU. Am Freitag, 9. Juni, 
um 19 Uhr beginnt eine Lesung 
mit Bestsellerautorin Brigitte 
Glaser in der Stadtbibliothek 
Torgau in der Ritterstraße 10. Sie 
liest aus ihrem neuen Roman 
„Kaiserstuhl“. Aus dem Inhalt: 
Eine Stadt an der Grenze, zwei 
Menschen getrennt durch die 
Zeit des Krieges und die zarten 
Anfänge des europäischen 
Traums. Die Lesung wird im Rah-
men von „Neustart Kultur“ der 
Beauftragten der Bundesregie-
rung für Kultur und Medien 
durch den Deutschen Literatur-
fonds e.V. gefördert. Der Eintritt 
ist frei. SWB

KunterBunter 
Flohmarkt
BECKWITZ. Der KunterBunt 
Beckwitz e.V. lädt am Samstag, 
24. Juni, von 11 bis 16 Uhr zum 1. 
KunterBunten Floh- und Trödel-
markt an den Beckwitzer Untertei-
chen ein. Angeboten werden 
Dekoartikel, Haushaltswaren, 
Gartenzubehör, Kleidung und 
Spielzeug oder gar Raritäten - hier 
finden sich mit etwas Glück und 
Verhandlungsgeschick neue Lieb-
haber. Spiel- und Spaßangebote 
für die Kinder warten, auch das 
leibliche Wohl wird bestens um-
sorgt. Interessierte können sich 
gern telefonisch oder per What-
sApp über Evelyn Eichenberger 
0173  7167691 (täglich von 9 bis 
18 Uhr) oder per Mail an beckwit-
zer-kunterbunt-ev@t-online.de 
anmelden. Anmeldeschluss ist am 
11. Juni. Gewerbliche Händler 
sind nicht zulässig, eine Standge-
bühr wird nicht erhoben. SWB

Große Portion 
A-capella Musik
ARZBERG. In der Kirche zu Arz-
berg lockt am Samstag, 3. Juni, 
ab 18.30 Uhr ein attraktives 
Konzert mit dem Vokalmusiken-
semble „KeinChor“ – eine richti-
ge Portion a-capella Musik. Das 
Repertoire ist dabei breit gefä-
chert, reicht von weltlichen und 
religiösen Werken unterschiedli-
cher klassischer Epochen über 
Spirituals und Gospels. Der Ein-
tritt ist frei. Im Anschluss soll die 
Möglichkeit bestehen, in ge-
mütlicher Runde bei einem Glas 
Wein, den Abend ausklingen zu 
lassen. SWB

Bedachung GmbH Schulze & Comp.
Welsauer Weg 11 • 04860 Torgau • Telefon: 03421 774607 • Fax: 03421 774609 • bedachung.schulze@t-online.de

Die Kranlogistik der Firma Bedachung GmbH Schulze & Comp. aus dem Welsauer Weg 11 in Torgau ist modern und kommt bei vielen Aufträgen für die öffentliche Hand zum Einsatz. Die Kräne im Einzelnen
(v. l.): MAN-AMAK 75 E bis 3 t, maximale Höhe 34 m; MAN-AMAK 170 E bis 5 t, maximale Höhe 41 m; IVECO-AMAK 60 E bis 1,6 t, maximale Höhe 32 m und ein Frontlader. Foto: HL

Kran-
vermietung
(priv./geschäftl.)

Unsere Leistungen:Unsere Leistungen:
✔✔ Ausführung sämtlicher Dacharbeiten

• Neueindeckung • Umdeckungen • Reparaturen

✔✔ Flachdachsanierungen einschließlich Dämmungen

✔✔ Bauwerksabdichtungen aller Art

✔✔ Gerüstbau sowie Dachklempnerarbeiten

Hebebühnen-
vermietung
(priv./geschäftl.)

Solar-
Anlagen-
Montage

➧➧NEU ➧➧NEU ➧➧NEU

Ist es Zeit für Veränderungen?
Wohnen im „Betreuten Wohnen“
Torgau, August-Bebel-Str. 16a

• helle freundliche 2 – Zimmerwohnungen
• ca. 40 m² bis 48 m²
• altersgerecht
• Bad mit Dusche
• sonnigen Balkon
• Aufzug
• Zentrumnah

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann freuen wir uns auf Ihren Anruf!
Frau Tkotz 03421 732117 oder 0163 6301387

1. Etage ca. 48 m²
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Weinert Bestattungen GmbH

DANKSAGUNG
Schweren Herzens haben wir
Abschied genommen von
meiner lieben Frau, unserer Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Schwester,
Schwägerin und Tante

Christa
Reimann
Von Herzen danken wir allen
Verwandten, Bekannten,
Freunden und Nachbarn für die
entgegengebrachte Anteilnahme.
Ganz besonders danken wir:
Frau Dr. Stolze-Badelt
Herrn Dr. Zehrfeldt und seinem Team
dem Restaurant Zum Biber
und der Weinert Bestattungen GmbH
Torgau für die würdevolle Begleitung.

Joachim Reimann und Kinder
mit Familien

Sitzenroda, im Mai 2023 Bestattungshaus Ilona Eulitz

DANKSAGUNG
Und immer sind da Spuren Deines Lebens, Gedanken, Bilder,

Augenblicke und Gefühle. Sie werden uns immer an Dich erinnern
und Dich dadurch nie vergessen lassen.

Gisela Weiße
Wir danken allen, die sich in stiller Trauer mit uns

verbunden fühlten und ihre aufrichtige Anteilnahme durch
liebevoll geschriebene oder gesprocheneWorte, Blumen

und Geldzuwendungen zum Ausdruck brachten.
Ein besonderer Dank gilt:

– dem Praxisteam von Herrn Dipl.-Med. T. Albrecht
sowie Frau Dipl.-Med. S. Schurig

– den Bennewitzer Pflege-Engeln
– der Gastwirtschaft ,,Zur Schmiede“
Familie Lehmann in Bennewitz

– dem Blumenhaus A. Lehmann
– dem Bestattungshaus Eulitz

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Sohn Eckhard mit Familie

Deine Tochter Marina mit Familie
Dein Sohn Lothar mit Familie

Bennewitz, im Mai 2023

Bestattungshaus Ilona Eulitz

Schließe mir die Augen
beide mit den lieben Händen zu!
Geht doch alles, was ich leide,
unter deiner Hand zur Ruh.
Und wie leise sich der Schmerz
Well‘ um Welle schlafen leget,
wie der letzte Schlag sich reget,
füllest du mein ganzes Herz.

Theodor Storm

Wir nehmen Abschied von unserer
lieben Mutti, Schwiegermutti, besten Oma,
Uroma, Schwester und Tante

Elsbeth Heidel
geb. 7.3.1927 gest. 19.5.2023

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Kinder
Peter, Heidi, Dietmar, Ute und Geroldmit Familien
sowie Enkel und Urenkel
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung 昀椀ndet am Freitag,
dem 23. Juni 2023, um 10.00 Uhr auf dem Friedhof in Torgau statt.

Torgau, im Mai 2023

Höfner Bestattungen GmbH

Gekämpft, Gehofft und unverGessen

Du siehst den Garten nicht mehr grünen, in dem du einst so froh geschafft.
Du siehst die Blumen nicht mehr blühen, weil dir die Krankheit nahm die Kraft.
Wenn wir dir nun die Ruhe gönnen, ist voller Kummer unser Herz.
Dich leiden sehen und nicht helfen können, war unser größter Schmerz.
Hab tausend Dank für deine Müh, vergessen werden wir dich nie.

nach langer schwerer, mit Geduld ertragender krankheit
verstarb meine liebe frau, unsere gute mutter, schwiegermutter,
oma und uroma.

Maria Goritzki, geb. Schneider
* 26. oktober 1940 † 11. mai 2023

In Liebe und dankbarkeit
Dein Ehemann Günter
Dein Sohn Thomas mit Kathrin
Dein Sohn Steffen mit Birgit
Deine Enkelkinder Christian mit Elisa
Sandra, Katja und Felix
Deine Urenkel Noah und Noel
Im Namen aller Angehörigen

die trauerfeier mit anschließender urnenbeisetzung findet am freitag,
den 02. Juni 2023 um 10.00 uhr auf dem friedhof torgau statt.

Höfner Bestattungen GmbH

Behaltet mich so in Erinnerung,
wie ich in den schönsten Stunden
mit Euch beisammen war.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von unserer lieben Mutti,
Schwiegermutter, Oma, Uroma,
Schwester, Schwägerin und Tante

Ilse Kaufmann
geb.Weber

* 01.03.1934 † 15.05.2023

In stiller Trauer
Ihre Kinder
im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung erfolgt
im engsten Familienkreis.

Torgau, im Mai 2023

Höfner Bestattungen GmbH

Eine Stimme, die vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen an

Karl-Heinz
Bär
Dank an alle,
die sich in unserer Trauer mit uns
verbunden fühlten und dies auf
vielfältige herzliche Weise zum
Ausdruck brachten.

In stiller Trauer
Seine Hanne
Enkelin Sarah
Jörg
Annett und Thomas
im Namen aller Angehörigen

Torgau, im Mai 2023

DAnksAgung

Höfner Bestattungen GmbH

Eine Stimme, die vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.
Was bleibt, sind Erinnerungen, die niemand nehmen kann.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Mann, unserem Vati, Schwiegervater,
Opa, Uropa und Onkel

Hans Krüger
geb. 16.02.1929 gest. 11.05.2023

In stiller Trauer:
Ehefrau Helga
Tochter Gudrun
Tochter Karin und Klaus-Dietmar
Tochter Carola und Steffen
Tochter Petra und Holm
Tochter Jana und André
Enkel und Urenkel
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Montag, dem 12.06.2023 um 14 Uhr auf dem Friedhof in Torgau statt.

Werdau, im Mai 2023

WIR SIND FÜR SIE DA!

Tel. 03421 / 90 43 53
Naundorfer Str. 2 04860 Torgau

Tel. 034224 / 46 777

Silvia Böhme

Torgauer Str. 34

04874 Belgern-Schildau

Bestattungshaus Böhme

Inhaber
Siegfried Böhme

JEDERZEIT HELFEND – ZUVERLÄSSIG –
EINFÜHLSAM

,

Wenn die Kraft versiegt,

die Sonne nicht mehr wärmt,

dann ist der ewige Frieden eine Erlösung!

Iris Vogel geb. Stötzner
* 28.04.1943 † 21.05.2023

In liebevoller Erinnerung

Ihr Ehemann Lothar

Ihre Tochter Babett mit Udo, Frieda und Jule

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung

findet im engsten Familienkreis statt.

Torgau, im Mai 2023

Weinert Bestattungen GmbH

Tag und Nacht 03421 72720

In würdiger Form
Abschied nehmen.

Belgern Telefon 034224 41170
Mockrehna Telefon 0172 9805047
Dommitzsch Telefon 034223 4360
Schildau Telefon 0172 9805046

info@weinert-bestattungen.de | www.weinert-bestattungen.de

Weinert Bestattungen GmbH

Stammhaus Torgau
Holzweißigstraße 30, 04860 Torgau

Telefon 03421 72720

Geschäftsführer Dirk Hennig

Traurig, Dich zu verlieren.
Erleichtert, Dich erlöst zu wissen.
Dankbar, mit Dir gelebt zu haben.

ln Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Ella Kahlisch
geb. Schmidt
* 30. Mai 1929 † 7. Mai 2023

ln stiller Trauer
Dein Mann Erhardt
Deine Tochter Babara mit Manfred
Deine Tochter Janne mit Harald
Deine Enkel, Urenkel und Ururenkel
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Samstag,
dem 3.6.2023 um 13:00 Uhr auf dem Friedhof in Probsthain statt.

Probsthain, im Mai 2023

Weinert Bestattungen GmbH

Danksagung

Möge der Schmerz etwas leichter zu ertragen sein, in dem Bewusstsein, dass andere ihn teilen.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von

Gerd Wendland
Wir möchten uns bei allen bedanken, die ihm im Leben Freundschaft und Achtung entgegenbrachten,
sich in der Trauer mit uns verbunden fühlten und ihn auf seinem letztenWeg begleitet haben.

Danke für die überwältigende Anteilnahme, die stille Umarmung, die tröstendenWorte und
Geldzuwendungen.

Danke an unsere Familie, alle Verwandten, Freunde, Nachbarn, Bekannte, an die Arbeitskollegen vom Flughafen
Leipzig-Halle und an alle Fußballfreunde.

Ein besonderes Dankeschön an die Torgauer Dartspieler, die mit dem Bene�zspiel ein bemerkenswertes Zeichen
derWertschätzung setzten.

Danke auch an dieWeinert Bestattungen GmbHTorgau für die Hilfe und Unterstützung, dem Gartenbaubetrieb
Hennig GmbHTorgau für den wundervollen Blumenschmuck und an Frau SylviaWeimert für die
bewegende Trauerrede.

Seine Dagmar undTochter Stefanie

im Namen der Familie

Torgau, im Mai 2023

Weinert Bestattungen GmbH

Wir haben mit ihr gelebt und gelacht.
Jetzt bleibt nur noch die
Erinnerung an die
gemeinsame Zeit.

Danksagung

Für die liebevollen Beweise der
Anteilnahme beim Abschied
meiner Frau,
der Tochter und
Enkelin
möchten wir uns
bedanken

In Liebe und Erinnerung
Alexander Mayer, Norbert Lange, Carla Thiel im Namen aller Angehörigen

Zinna im Mai 2023

Anja Kerstin Lange
* 17.4.1986 † 22.4.2023

Liebersee 16,04874 BELGERN, Tel. 034224 49220
Elbstraße 11,04874 BELGERN, Tel. 034224 424575
Leipziger Str. 81, 04880 DOMMITZSCH, Tel. 034223 40591

www.bestattungshaus-eulitz.de

Trauerrednerin Ilona Eulitz

Promenade 4b,04860 Torgau,Tel. 03421 7783510

Bestattungshaus Eulitz
Wir sind Tag und Nacht für Sie erreichbar.
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T RAUER  
UND GEDENKEN

Konzert mit Rosenroth
DAUTZSCHEN. Ein Konzert mit 
Rosenroth unter dem Motto „Oh, 
du schöner Rosengarten“ wird in 
der Kirche Dautzschen am Sams-
tag, 17. Juni, um 16 Uhr ausgetra-
gen. Rosenroth, das sind zwei 
Stimmen und eine Gitarre, die sich 
der alten Musik und dem kostba-
ren deutschen und internationa-
len Volksliedergut verschrieben 

haben. In einem Rosenrothen 
Konzertprogramm lassen die alten 
Lieder neugierige Herzen höher 
schlagen. Abenteuerlustig locken 
Rosenroth ihr Publikum in das fast 
geheime Leben der Volkslieder 
und hauchen diesen in feuriger 
und berückender Weise wieder 
Leben ein. Es lädt ein der Förder-
kreis Kirche Dautzschen e.V. SWB

Evangelische Gottesdienste
LANDKREIS. Gottesdienste 
und Andachten im Evangeli-
schen Kirchenkreis Torgau-De-
litzsch finden am Sonntag, 
28. Mai und Pfingstmontag, 
29. Mai wie folgt statt: 
Pfingstsonntag im Pfarrbe-
reich Beilrode-Arzberg 14 
Uhr in Döbrichau eine Konfir-
mation; im Pfarrbereich Bel-
gern 13.30 Uhr in Belgern ein 
Konfirmation; im Pfarrbe-

reich Dommitzsch-Süptitz 
am Samstag, 27. Mai, 13.30 
Uhr in Greudnitz eine Konfir-
mation, Sonntag, 28. Mai, 
13.30 Uhr in Trossin eine Kon-
firmation; im Pfarrbereich 
Schildau-Audenhain 14.30 
Uhr in Schildau eine Konfirma-
tion und im Pfarrbereich Tor-
gau 10 Uhr in Torgau in der 
Stadtkirche St. Marien eine 
Konfirmation; Pfingstmon-

tag im Pfarrbereich Dom-
mitzsch-Süptitz 14.30 Uhr in 
Dommitzsch ein Ökumeni-
scher Gottesdienst und 17 Uhr 
Torgau in der Stadtkirche St. 
Marien ein Orgelkonzert am 
Pfingstmontag unter dem 
Motto: „Komm, heiliger 
Geist“. SWB

2 Kirchenkreis im Internet: 
www.kirche-in-nordsachsen.de

Katholische Gottesdienste
REGION. Gottesdienste der 
Katholischen Pfarrei Torgau– 
Wochenplan vom 27. Mai bis 
3. Juni: Samstag, 27. Mai, 
14.30 Uhr Seniorenmesse mit 
anschließendem Senioren-
nachmittag, 17.30 Uhr Heilige 
Messe in Dommitzsch; Sonn-
tag, 28. Mai Pfingsten, 8 Uhr 
Heilige Messe in Mockrehna, 
10 Uhr Hochamt, 15 Uhr Mai-
andacht in Arzberg mit an-
schließendem Kaffeetrinken; 
Montag, 29. Mai Pfingst-

montag, 10 Uhr Hochamt, 
14.30 Uhr Ökumenischer Got-
tesdienst in Dommitzsch; 
Dienstag, 30. Mai, 9 Uhr Hei-
lige Messe mit anschließender 
Anbetung, 12 Uhr Mittagsge-
bet, 19 Uhr Maiandacht, 19.30 
Uhr (!) Kirchenvorstand; Mitt-
woch, 31. Mai, 6.30 Uhr Lau-
des mit anschließendem Früh-
stück, 8 Uhr Heilige Messe; 
Donnerstag, 1. Juni, 19 Uhr 
Abendmesse mit anschließen-
der Anbetung, 20.15 Uhr 

Komplet; Freitag, 2. Juni 
Herz-Jesu-Freitag, 8 Uhr Ro-
senkranz, 8.30 Uhr Heilige 
Messe, 15 Uhr Stunde der 
Barmherzigkeit; Samstag, 3. 
Juni, 18 Uhr Sonntagvor-
abendmesse. SWB

2 Alle Termine ohne Ortsangabe 
finden in Torgau statt. Aktuelle 
Änderungen entnehmen Sie bitte 
der Homepage http://www.ka-
tholische-kirche-torgau.de und 
der Tagespresse.

Flieder ist ein duftender 
Blütenstrauch
Irgendwie verbindet man das Pfingstfest auch mit betörend duften-
dem Flieder – der in mehreren Farben auftretende, attraktive Blüten-
strauch ist alles andere als eine hausbackene Bauerngarten-Pflanze. 
Er genießt hierzulande große Beliebtheit und ein großes Image. 

Foto: SWB/HL 

„Hübi“
In tiefer Trauer nehmen wir Abschied

von unserem langjährigen Vereinsmitglied
und ehemaligen Vorstandvorsitzenden

Wolfgang Hübner
*31.08.1954 30.04.2023

Er hat über viele Jahr das Vereinsgeschehen mit hohen
Engagement geprägt.
Wir danken Hübi für all seine Kra! und Energie,
die er in den vielen Jahren in den Verein investierte.
Unser tiefes Mitgefühl, gilt seinen Familienangehörigen.
Ein letztes Petri Heil ...
Der Vorstand und die Mitglieder des Angelvereins
„Ostelbien“ e.V.

Bestattungshaus Ilona Eulitz

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von meinem
lieben Ehemann, unserem lieben Vati, Schwiegervati,
Opi, Schwiegersohn, Bruder
und Schwager

Michael Traube
* 8.12.1956 † 17.5.2023

Für immer im Herzen
Deine Dorina
Deine Tochter Janina mit Maik
Deine Tochter Julia mit Chris
Deine Enkel
Jonas, Ben, Paul und Ida
Deine Geschwister
Angelika, Bernd und Marina mit Familien
Dein Schwiegervater Rolf
Deine Schwägerin Susann
im Namen aller Angehörigen

Die Beerdigung findet im engsten Familienkreis
auf dem Friedhof in Dommitzsch statt.

Dommitzsch, im Mai 2023

Was bleibt, ist deine
Liebe und deine Jahre
voller Leben und das

Leuchten in den Augen
aller, die von dir

erzählen. Und mit jedem
Atemzug und mit jedem
Schritt, gehst und lebst

du immer noch ein
bisschen mit mir mit.

Julia Engelmann

Danksagung
Dein Weg ist nun zu Ende,
und leise kam die Nacht.
Wir danken Dir für alles,
Was Du für uns gemacht.

Es ist schwer einen geliebten Menschen, die Mutter, den
Mittelpunkt der Familie, zu verlieren.

Wir konnten in den schweren Stunden des Abschiedes von
meiner lieben Frau, unserer guten Mutter, Oma und Uroma

Renate Gruhne
erfahren, das Ihre Liebe, Herzlichkeit und Fürsorge viele

Menschen achteten und wertschätzten.
Danke an alle, die sich Ihr verbunden fühlten und Ihre An-
teilnahme in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten. Ein
besonderer Dank gilt dem Seniorenheim der Volkssolidarität
und der Dialyse in Torgau sowie Frau Fritzsche von Weinert

Bestattung und der Pfarrerin Frau Jäger.

In Liebe und Dankbarkeit
Dein lieber Erhard und Deine Kinder mit Familien

Audenhain im April 2023

HERZLICHEN DANK

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit

uns verbunden fühlten und ihre Anteilnah-

me zum Abschied von

Rudolf Thier
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck

brachten.

In stiller Trauer

Heidemarie Heide

im Namen aller Angehörigen

Torgau, im Mai 2023

Höfner Bestattungen GmbH

Weinert Bestattungen GmbH

Das Leben geht weiter, die Erinnerung bleibt!
Und wenn wir an dich denken, lächeln wir und sagen:

„Weißt du noch?“

Danksagung

Gisela Noack
Es schmerzt sehr, einen so lieben Menschen zu verlieren.
Es gibt aber Trost zu wissen, dass so viele sie gern hatten.
Deshalb danken wir allen für ihre Anteilnahme durch
stillen Händedruck, herzlich geschriebene Worte,

Blumen und Geldzuwendungen sowie das Geleit in der
schweren Stunde des Abschieds.

Ein besonderer Dank gilt Frau Rühl für die
einfühlsamen Worte.

In liebevoller Erinnerung
Ihre Kinder mit Familien

Weidenhain, im Mai 2023

Bestattungshaus Ilona Eulitz

Allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten, danken wir
von Herzen.

Erika
Schlesinger
Ein besonderer Dank gilt
Herrn Dr. Volker Hahnewald,
der Blumenboutique Marieluise
Dautzschen und dem
Bestattungshaus Eulitz.

In liebevoller Erinnerung:
Dein lieber Ehemann Reinhard
Deine lieben Kinder
Kerstin, Andrea, Jens und Sandra
mit Familien

Dautzschen, im Mai 2023

Dein Weg ist nun
zu Ende und leise kam
die Nacht. Wir danken
Dir für alles, was Du
für uns gemacht.

DANKSAGUNG

Höfner Bestattungen GmbH

Danksagung
Für die liebevollen Beweise
aufrichtiger anteilnahme beim
abschied von unserem lieben
Verstorbenen

Georg Schöne
möchten wir uns bei allen Verwandten,
Freunden, nachbarn und Bekannten
recht herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt dem Pflege-
dienst "Bennewitzer Pflegeengel", den
kameraden der Feuerwehr Taura, dem
gasthof Preuß "Zur schönen Buche",
der Höfner Bestattungen gmbH sowie
der Pfarrerin Frau ann-sophie Wetzer
für die tröstenden Worte.

Im Herzen bleibt er bei uns.
Seine Kinder mit Familien
Taura, im Mai 2023

Wir trauern um unseren
Sportkameraden und Freund.

Peter Görlich
Unser 琀椀ef empfundenes Mitgefühl gilt
seiner Ehefrau, seinen Kindern und Enkeln.
Sein freudiges Wesen und seine sozial
engagierte Art waren uns immer ein leuchtendes Vorbild.
Er wird uns so immer in Erinnerung bleiben.
WIR WERDEN IHN NIE VERGESSEN.
Deine Spor琀昀reunde vom SV Süp琀椀tz.

NACHRUF

SV
SÜPTIT

Z e.V
.

DANKSAGUNG

Nichts bleibt von dir auf Erden
als die lieben Erinnerungen.

Nachdem wir Abschied genommen haben
von meinem lieben Mann und Vater

Walfried
Titzmann
möchten wir uns bei ALLEN für ihr
Mitgefühl und Anteilnahme auf das
Herzlichste bedanken.

EhefrauWaltraud

Sohn Falko

Torgau, im April 2023

Weinert Bestattungen GmbH

Danksagung

nachdem wir abschied genommen haben von
meinem lieben Vater, schwiegervater, Opa und uropa

Ehrenfried Poitz
möchten wir uns bei allen recht herzlich bedanken

die ihre anteilnahme zum ausdruck brachten.

unser besonderer Dank gilt:
Pflegen mit Herz

Frau Pfarrerin Richter
der gärtnerei Hennig gmbH

Weinert Bestattungen gmbH Torgau

Du bleibst in unseren Herzen
Deine Tochter Hella

im Namen aller Angehörigen

kobershain, im Mai 2023

Bestattungshaus Böhme

Deine Stimme im Ohr, Dein Bild im Kopf und Dich für immer in unseren Herzen.

In der schweren Stunde des Abschieds durften wir noch einmal erfahren,
wie viel Liebe, Freundschaft und Wertschätzung meinem lieben Mann

Peter Görlich
entgegengebracht wurde.

Wir sagen von Herzen DANKE …
- allen Verwandten, Freunden, Nachbarn, Arbeitskollegen und Bekannten

für die vielen geschriebenen und tröstenden Worte sowie
für die Blumen- und Geldzuwendungen

- Dr. Sebastian Zirm und seinem Praxisteam
- der Pastorin Frau Ann-Sophie Wetzer für die einfühlsame Trauerrede
- dem Bestattungshaus Böhme
- dem Blumenhaus „Blütenträume“
- der Gaststätte „Sportlerheim Süptitz“

In Liebe und dankbarer Erinnerung
Deine Martina
Deine Kinder Michael und Cornelia mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Süptitz, im Mai 2023
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Sommerfest am Johannistag
BEILRODE. Zum Sommerfest am 
Samstag, 24. Juni, laden die Kirch-
gemeinde und der Heimatverein 
Beilrode an die Heilandskirche 
Beilrode ein. Für diesen Tag ist ein 
abwechslungsreiches Programm 
geplant. Um 14 Uhr beginnt die 
Veranstaltung mit einer Andacht 
mit dem regionalen Kirchenchor 
und dem Posaunenchor Arzberg. 

Danach gibt es Kaffee und Ku-
chen. Musikalisch wird der Nach-
mittag von Felix Krause, der virtuos 
Saxophon spielt, begleitet. Ab 
16.30 Uhr gibt es Deftiges vom 
Grill. Mit der band „Broken toge-
ther“aus Finsterwalde mit launi-
ger Musik für einen lauen Som-
merabend klingt der Tag aus. 

SWB

Kurfürstin und 
ihre Residenz
TORGAU. Dr. Silke Herz stellt die 
Kurfürstin und Königin Christia-
ne Eberhardine von Sachsen 
(1671-1727) und ihre Residenz 
Pretzsch vor. Die Referentin hat 
über die Residenzen eine beein-
druckende und inzwischen ver-
öffentlichte Dissertation vorge-
legt und kann mit großer Sach-
kunde über das Thema spre-
chen. Der Vortrag dient auch zur 
Vorbereitung der Exkursion des 
Geschichtsvereins am 24. Juni 
nach Pretzsch. Er ist öffentlich 
und findet am Donnerstag, 8. 
Juni, um 19 Uhr im Rathaus Tor-
gau statt. SWB

Mit Wumms in 
die Anstalt
ARZBERG. In gewohnter Ma-
nier nehmen die Kabarettisten 
Niels Schulz aus Beilrode und 
Jürgen Röhr aus Markkleeberg 
den Alltag auf die Schippe! Wie 
erzieht man Kinder? Bringt Ehe-
beratung etwas? Ist unser Le-
ben eine Wette? Warum ist der 
Tod depressiv? Wie funktioniert 
ein E-Auto? Was tun, wenn der 
Strom ausfällt? Alle Antworten 
werden mit einem lachenden 
und einem nachdenklichen Au-
ge, musikalisch umrahmt gege-
ben! Wann? Am Freitag, 23. 
Juni, 19 Uhr (Einlass: 18 Uhr) 
auf dem Kastanienhof des Ost-
elbischen Mehrgenerationen-
haus Arzberg (Straße der Ju-
gend 1) Einlass? Karten gibt es 
im O-M-A oder an der Abend-
kasse. SWB

Begegnung der 
Generationen
GROßTREBEN. Die Ortsgruppe 
Großtreben der Volkssolidarität 
feiert am Samstag, 17. Juni, ab 
14 Uhr das 10-jährige Bestehen 
mit dem Fest „Begegnung der 
Generationen“ im Sportler-
heim Großtreben. Neben Kaf-
fee und Kuchen stehen das 
Showprogramm Zwillingsher-
zen, der Singekreis Frohsinn, ein 
Line-Dance-Auftritt und Musik 
von DJ Peter auf dem Pro-
gramm. Eine Hüpfburg, 
Schminken, die Spielstraße so-
wie ein Volleyballturnier richtet 
sich an die jüngere Generatio-
nen. Grillspezialitäten sorgen 
für die Gaumenfreuden. SWB

TIPPS UND TERMINE

Erfahren Sie
mehr unter

www.sonntagswochenblatt.de

Heimatgeschichte und 
Torgauer Originale
TORGAU. 

Martin Luther (1443 - 1546)
Torgaus Bauten übertreffen an 
Schönheit alle aus der Antike. 
Selbst der Tempel des Königs Sa-
lomo war nur aus Holz.
Wer er im zwanzigsten Jahr 
nicht schön,
im dreißigsten nicht stark,
im vierzigsten nicht klug,
im fünfzigsten nicht reich ist,
der darf danach nicht hoffen.
Die Jugend ist wie Most, der 
lässt sich nicht halten. Er muss 
vergären und überlaufen.
Ein freundlicher Wirt ist das 
beste Gesicht.
Torgauer Originale
In der Vorkriegszeit war im Durch-
schnitt zweimal im Jahr Jahrmark. 
An der Rathausseite des Torgauer 
Marktes standen die „Planebu-
den“. Hier verkaufte auch Willi 
Kamp Eis und Würstchen. Von 
weitem hörte man ihn schon ru-
fen: „Hier kalt - Hier heiß - Hier 
Kamps Speise Eis!“ In der Schef-
felstraße war der Fischermarkt. 
Hier verkauften Wolffs und Si-
ckerts „Fischweiber“ Elbfische. 
Der „Topmarkt“ stand in der Brei-
te-Straße und der „Ferkelmarkt“ 
in der Königstraße (heute R. Breit-
scheid-Str.)Überall hörte man die 
Marktschreier mit ihren humor-
vollen Sprüchen.
Ein Arzt mit viel Humor

In dem Buch „Hundert Jahre 
Krankenhaus Torgau“ wird 
selbstverständlich auch Ober-
medizinalrat Dr. med. Heinz Kö-
nig vorgestellt. Er war von 1959 
bis 1972 ärztlicher Direktor und 
1991 bereits 54 Jahre im Dienst. 
1970 wurde er als „Verdienter 
Arzt des Volkes „geehrt. Er war 
im Krankenhaus ein beliebter 
Chef und unter den Patienten 
ein gern gesehener Arzt, der 
auch viel Optimismus und Hu-
mor verbreitete. Der Zusammen-
halt der Ärzte war damals groß. 
Dazu trugen auch Ärztebälle bei. 
Die Belegschaft erlebte abendli-
che Vorträge und Tanzveranstal-
tungen, wo auch Laienspiele 
aufgeführt wurden. Dr. König 
schrieb überwiegend selbst die 
Texte, führte Regie und spielte 
auch selbst mit.

Fritz Rieback - Ein Mann mit 
Humor, Gewerkschaftsfunk-
tionär und Sportler
Als Gewerkschaftsfunktionär 
setzte sich Fritz Rieback auch dafür 
ein, dass die damalige Handels-
organisation HO Torgau ein eige-
nes Verwaltungsgebäude erhielt. 
F. Rieback war auch sportlich aktiv 
und jahrelang in Torgau Boxring-
richter. Seine ehrliche und humor-
volle Art kam bei den Leuten im-
mer gut an.
Karneval und Kabarett bei der 
ehemaligen HO Torgau
Die Chefsekretärin bei der HO war 
auch eine gute Organisatorin in 
Sachen Kultur. Alle kannten wir 
sie: Johanna Stahlmann. Beson-
ders beim Fasching setzte sie viele 
Ideen um, leitete immer die Fun-
kengarde, in der sie auch selbst 
mitwirkte. Ich leitete bei der HO 
die Kabaretts „Die Stechfliegen“ 
und die „Spürnasen“. Besonders 
belebt waren auch die Ökono-
misch-kulturellen Leistungsver-
gleiche, kurz Ökulei genannt. Ob 
Konsumgenossenschaft, HO oder 
Margarinefabrik in Dommitzsch, 
alle waren sie dabei. Selbst der Di-
rektoren der Margarinefabrik Gita 
Harre machte es Spaß, diese glei-
che Leistungsvergleiche mit zu or-
ganisieren.
„Danke, sagt Ottomar Fran-
ke!“

Um 1960 gab es bei der Reichs-
bahn in Torgau einen Vorstands-
vorsitzenden, der beliebt war und 
Ottomar Franke hieß. Sehr be-
kannt und auch gern gesehen war 
er auch nach Feierabend als talen-
tierter Ansager, auch französische 
Conférencier genannt. Meist 
stand Torgau er mit dem Kreisor-
chester Trogau unter der Leitung 
von Hans Rohr und vielen Berufs 
und Laienkünstlern auf der Bühne. 
Er hatte die charmante Art, das 
Publikum stets mit geistreichen 
und witzigen Texten bei guter Lau-
ne zu halten. Die damalige Ge-
sangskünstlerin Gabriele Holtorff 
erinnert sich gern an 0. Franke. Sie 
kennt sogar noch heute seine ge-
reimte Absage auswendig, die fol-
gendermaßen lautet: „Tausend 
Takte sind verklungen, teils ge-
spielt und teils gesungen. Auf Wie-
dersehen sagt die Künstlerschar. 
Auf Wiedersehen sagt auch Euer 
Ottomar ... Franke ... Danke!“ Zu 
manchen Veranstaltungen trat er 
auch noch mit einer menschen-
großen Puppe auf, mit der er man-
che flotte Tanzeinlage zur Schau 
brachte. CA Zum Schluss möchte 
ich den großen Reformator Martin 
Luther nennen, der auch mit sei-
nen Sprüchen beliebt wurde. Es 
sind Lebensweisheiten, die nichts 
an ihrer Aktualität verloren haben.
TEXT & ZEICHNUNG G. FIEGE

Zeichnung: Günther Fiege

FLASH fährt zum Biedermeierstrand
Selbstfahrender Kleinbus bietet Platz für 20 Personen

LANDKREIS. Großformatige 
Aushänge an den Bus-Haltestellen 
in Rackwitz künden davon: 
FLASH, das FahrerLose Automati-
sierte SHuttle des Landkreises 
Nordsachsen zwischen S-Bahnhof 
Rackwitz und Schladitzer Bucht, 
verkehrt jetzt auch bis zum Bieder-
meierstrand im Schkeuditzer Orts-
teil Hayna. Landrat Kai Emanuel 
hatte bei einer Premierenfahrt mit 
Projektpartnern und Medienver-
tretern die Streckenerweiterung 
entlang des Schladitzer Sees offi-
ziell freigegeben. Seit dem 18. Mai 
gilt der neue Sommerfahrplan.  
FLASH rollt donnerstags bis sonn-
tags im Stundentakt als Ringlinie 
216 von und bis Bahnhof Rack-
witz, wo Anschluss zu den S-Bah-
nen in Richtung Leipzig und De-
litzsch besteht. Der selbstfahrende 
Kleinbus bietet Platz für 20 Fahr-
gäste und ist seit Beginn des Pilot-
betriebs im Juli 2022 in das Tarif- 
und Liniennetz des Mitteldeut-
schen Verkehrsverbunds (MDV) 
integriert. Alle Infos zu FLASH: 
www.flash-bus.de SWB

Nach der Premierenfahrt mit FLASH zum Biedermeierstrand wurden Nordsachsens Landrat Kai Ema-
nuel, Bürgermeister Steffen Schwalbe (Rackwitz) und Oberbürgermeister Rayk Bergner (Schkeuditz) 
von kostümierten Mitgliedern des Haynaer Strandvereins begrüßt. Foto: LRA/Seidler

Stellenausschreibung der Stadt Dommitzsch

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

• eine/n Fachbediensteten

für das Finanzwesen (m/w/d)

Nähere Angaben zu diesen Ausschreibungen finden Sie auf unserer Homepage unter:
www.dommitzsch.de/stadt-und-ortsrecht/aktuelles/Stellenausschreibungen

TorgauTorgauTorgau
Servicepersonal (m/w/d)
für unseren Gästeservice

in Teilzeit gesucht.
Tel. Bewerbung unter
01520-864 5547 oder

0162/4260 307
mail@spielhalle-torgau.de
Güterbahnhofstraße 11 b

TorgauTorgauTorgau

für unseren Gästeservice
in Vollzeit + Minijob
Tel. Bewerbung unter
01520-864 5547 oder
0162/4260 307

mail@spielhalle-torgau.de

Färber & Co.
Großschlächterei & Co. KG Belgern

Zur Verstärkung unseres Teams am Standort Belgern

suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Kreditorenbuchhalter/-in
mit erweiterten EDV-Kenntnissen

Umfang der Tätigkeiten:
• Erstellung, Kontierung und Verbuchung aller Geschäftsvorfälle
• Kontrolle und Abgleich von Rechnungen und Lieferscheinen
• Abwicklung des Zahlungsverkehrs
• Zuarbeit bei Monats- und Jahresabschlüssen
• Statistiken erstellen

Ihr Profil:
• gutes Zahlenverständnis
• idealer Weise eine abgeschlossene Ausbildung in einem kaufmän-
nischen Beruf (Steuerfachangestellte, Finanzkauffrau/-mann) mit
Berufserfahrung

• gute Kenntnisse in den MS-Of/ce-Anwendungen insbesondere Excel
• erweiterte EDV-Kenntnisse sind vom Vorteil
• verantwortungsbewusste und selbstständige Arbeitsweise
• Zuverlässigkeit und Flexibilität.

Wir bieten:
• Vollzeit 40h/Woche
• einen sicheren Arbeitsplatz in einem familiären Umfeld
• umfangreiche Einarbeitung in die Aufgabenbereiche
• gute und pünktliche Bezahlung
• ansprechende Sozialleistungen, bedarfsorientierte Weiter-
bildungen, Weihnachtsgeld, Personalrabatt im Werksverkauf
und ein betriebliches Gesundheitsmanagement.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben,

so senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an Emil:

Emil Färber GmbH & Co. KG

Dresdner Straße 1 • 04874 Belgern-Schildau

oder an GF@emilfaerber.de zu Händen von Marcel Gliemann

Ja, ich möchte das Acht-Wochen-Abo der TZ bestellen!

TZ Digital (E-Paper mit vollem Zugriff auf TZ+) für 29,90 €
TZ (Print mit E-Paper, ohne Zugriff auf TZ+) für 39,90 €

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

E-Mail-Adresse (wichtig für die Bestellbestätigung, den E-Paper-Zugang, etc.)

TelefonGeburtsdatum

Nach der achten Woche läuft das Abonnement weiter, bis Sie etwas anderes von mir
hören. Ich zahle dann den aktuellen Bezugspreis. Dieser beträgt zurzeit 27,50 Euro für
TZ Digital oder 39,40 Euro für TZ. Wenn ich nach acht Wochen nicht weiterlesen möchte,
genügt eine kurze Info bis spätestens 14 Tage vor Ende des Aktionszeitraums. Ich erhalte
den 10-Euro-Rossmann-Gutschein nach Eingang meiner Zahlung. Das Angebot gilt nur,
wenn in den letzten drei Monaten kein Abo im Haushalt bestanden hat.

Widerrufsbelehrung: Diese Bestellung kann innerhalb von zwei Wochen ohne Angabe
von Gründen in Textform (Brief, E-Mail) widerrufen werden.

Machen Sie es sich einfach: Zahlen per Bankeinzug
Ich zahle bequem per SEPA-Lastschriftmandat. Dazu ermächtige ich die Torgauer
Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift
einzuziehen. Andernfalls erhalte ich eine Rechnung (Aufpreis: 1,50 €).

Bankinstitut

IBAN

D E

Kundeninformationen
Ja, ich möchte (jederzeit widerruflich) unverbindlich Informationen zu Angeboten

der TZ per E-Mail und Telefon erhalten.

Ich bestätige, dass die Einwilligung freiwillig erfolgte. Der Nutzung meiner personen-
bezogenen Daten durch die TZ kann ich jederzeit telefonisch (0800 1234 395), schriftlich
(Torgauer Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG, Vertrieb, Elbstraße 3, 04860 Torgau) oder
per E-Mail (leserservice@torgauerzeitung.de) widersprechen.

UnterschriftDatum
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Und so geht’s: QR-Code scannen, Coupon ausfüllen und
zurücksenden, telefonisch 0800 1234 395 (kostenfrei)
oder online bestellen unter abo.torgauerzeitung.de/angebot23

84288/3

Von Freibadsaison
bis Artenschutz

Rossmann-
Gutschein

10€+

29,90€
für 8 Wochen

Die Lieferung soll beginnen am:
(spätestens am 30.09.2023)

Informationen zur Verarbeitung Ihrer Daten: www.madsack.de/dsgvo-info

Produktionsmitarbeiter im
Sägewerk gesucht. Vollzeit.

HOlzBARAN GmbH,
Dresdner Str. 53, 04779 Luppa,

Tel. 034361/51577

!Weibl. Verstärkung gesucht!

Jeden Alters, guter Verdienst,

bei freier Zeiteinteilung!

Tel. 0176/22 1522 12
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Tag des offenen 
Hofes in Arzberg
ARZBERG. Die Agrargenossen-
schaft Arzberg eG lädt am Sams-
tag, 3. Juni, von 10 bis 16 Uhr zum 
Tag des offenen Hofes in das Müh-
lenviertel 4 nach Arzberg. Die Be-
sucher können sich einen Über-
blick über einen modernen, regio-
nalen Landwirtschaftsbetrieb ver-
schaffen. Neben einer Andacht 
mit Posaunenchor zur Eröffnung, 
sind Flurfahrten, die Besichtigung 
der Biogas- und Milchviehanlage 
sowie eine Technikausstellung ge-
plant. Für das leibliche Wohl ist mit 
Gulasch- und Erbsensuppe, fri-
schem Brot, Eis, Kaffee, Kuchen 
und einer großen Getränkeaus-
wahl gesorgt. Eine Animation für 
die Kinder, eine Strohhüpfburg, 
Blasmusik und Händlermeile sor-
gen zusätzlich für Kurzweil. SWB

führen. Deshalb setze ich das 
Konzept meines mobilen Büros 
an wechselnden nordsächsi-
schen Orten gern fort und freue 
mich bereits auf die nächsten 
Termine.“ Die Aufstellung der 
Infostände als „mobile Büros“ 
erfolgt jeweils von 9 bis 12 Uhr 
zu den Markttagen in nordsäch-
sischen Städten:

3 6. Juni in Delitzsch, Markt
3 7. Juni in Schkeuditz, Rathaus-
platz
3 9. Juni in Dahlen, Markt

3 27. Juni in Oschatz, Nähe 
Markt
3 3. August in Belgern, Markt
3 12. September in Mügeln, 
Markt

Über Termine der klassischen 
Bürgersprechstunden in den 
drei Bürgerbüros wird rechtzei-
tig über die Webseite 
www.christiane-schender-
lein.de und die Medien infor-
miert. Gern können auch indi-
viduelle Termine vereinbart 
werden. 

SWB

Bürgersprechstunden mit 
Christiane Schenderlein
Das Konzept der mobilen Büros mit der Bundestagsabgeordneten wird fortgesetzt

LANDKREIS. Die nordsächsi-
sche Bundestagsabgeordnete 
Christiane Schenderlein (CDU) 
lädt erneut in den Sommermo-
naten zum spontanen Besuch 
ihres mobilen Büros an wech-
selnden Orten des Landkreises 
Nordsachsen ein. Schenderlein 
dazu: „Neben dem Kontakt per 
Telefon, E-Mail und Brief ist mir 
der direkte, persönliche Kontakt 
mit den interessierten Bürgerin-
nen und Bürgern sehr wichtig. 
Im letzten Jahr konnte ich bei 
den Markttagen viele Gespräche 

MARKT AM SONNTAG
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Neuer Asphalt 
für B 183
REGION. Im Auftrag des Land-
ratsamtes Nordsachsen wird seit  
22. Mai die B 183 zwischen Wei-
denhain und Pressel von der Kreu-
zung Staatsstraße S 16 bis zur 
Kreuzung Kreisstraße K 7402 in-
standgesetzt. Hierzu gehören das 
Abfräsen der verschlissenen Fahr-
bahn, der Heißeinbau einer neuen 
dünnen Asphaltdeckschicht, zu-
sätzliche Arbeiten an den Banket-
ten sowie das Aufbringen einer 
neuen Fahrbahnmarkierung. Vo-
raussichtlich bis 16. Juni wird der 
Verkehr in beiden Fahrtrichtungen 
über Roitzsch, Trossin, Gniebitz 
und Falkenberg umgeleitet. Die 
baubetreuende Straßenmeisterei 
Torgau ist bemüht, die Behinde-
rungen während der Arbeiten so 
gering wie möglich zu halten und 
bittet alle Kraftfahrer und Anlieger 
um Verständnis. SWB

Selbsthilfegruppe 
Zwangsstörungen
Betroffenen kann geholfen und das Problem gelindert werden

LANDKREIS. Wer von einer 
Zwangsstörung beziehungswei-
se Zwangserkrankung betroffen 
ist, sich damit alleingelassen fühlt 
und den Austausch mit Gleichbe-
troffenen sucht, für den könnte 
die Mitwirkung in einer Selbsthil-
fegruppe die richtige Wahl sein. 
„In Selbsthilfegruppen finden 
Menschen zusammen, die gleich 
oder ähnlich betroffen sind und 
gemeinsam etwas dafür tun 
möchten, besser mit der eigenen 
Erkrankung umzugehen. Men-
schen, die sich gegenseitig ein 

Stück weit Halt und Unterstüt-
zung geben und darüber hinaus 
gemeinsam aktiv werden wol-
len“, sagt Konstanze Nebel von 
der Kontakt- und Informations-
stelle für Selbsthilfegruppen 
(KISS) des Landkreises Nordsach-
sen. „Zwänge können sowohl 
Gedanken als auch Handlungen 
betreffen. Doch so unterschied-
lich und facettenreich diese psy-
chischen Störungen auch auftre-
ten, eines haben sie immer ge-
meinsam: Sie sind für die Betrof-
fenen sehr belastend und meist 

mit einem hohen Leidensdruck 
verbunden“, weiß Konstanze Ne-
bel. „Die neue Selbsthilfegruppe 
soll hier unterstützen, helfen und 
lindern.“ SWB

2 Die KISS unterstützt die Neu-

gründung von Selbsthilfegrup-

pen. Wer mehr darüber wissen 

oder unverbindlich an einem Tref-

fen teilnehmen möchte, kann sich 

per E-Mail an vogel-

frei.shg@gmail.com wenden oder 

telefonisch unter der Nummer 

03421 758-6321 melden.

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Inh. Sabine Ritter - Tel.: 03421/710842

Ritterstr. 2 – 04860 Torgau

www.ritter-immobilien-torgau.de

Persönlich – Kompetent – Zuverlässig – Objektiv – Hilfreich

… und Ihr Ansprechpartner vor Ort, wenn es um den Verkauf
oder Kauf einer Immobilie, sowie Landwirtschafts!ächen geht!

Wer ist auch so allein? Junge Mutti, 35 J., mit
4-jähr. Töchterchen, sucht schon fast verzwei-
felt einen lieben Mann, an den sich beide anleh-
nen dürfen. Ich habe Herz und Gefühl, bin gern
Hausfrau und meine Tochter ist ein liebes Kind,
das sich sehr nach einem netten Papi sehnt. Fi-
nanziell sind wir versorgt, nur du fehlst uns. Bit-
te ruf an. FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Jana, 37 J., schlank, blond, zärtlich, treu,
hübsch und habe die Hoffnung trotzdem fast
aufgegeben. Erst bin ich heiß umworben und
wenn die Sprache auf meinen kleinen Sohn
kommt ist alles aus. Irgendwo muss es doch
einen lieben Mann geben, den ein liebes Kind
nicht stört. Da ich nicht ortsgebunden bin,
könnten wir bei Wunsch auch zu Dir ziehen. Bit-
te sei so lieb und ruf an über FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Annonce ist altmodisch? Ich verzichte gern
auf Katastrophen über´s Internet! Franziska, 41
Jahre, seit dem tragischen Unfalltod ihres Part-
ners vor 4 Jahren allein, attraktiv, blond, Sonne
im Herzen, sucht Ihn, der weiß was er will. FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Junge, attraktive Witwe, 48/160, Kranken-
schwester (ohne Schichten), nicht ortsgebun-
den, geht lieber in die Natur als zur Einkaufs-
meile – Haus, Garten, Tiere? Bin bei allem dabei
und für zwei kochen macht mir auch mehr Spaß.
Suche Ihn bis ca. 57 Jahre, für die Zukunft. FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Gibt es noch einen Mann bis 55 Jahre, der
die wahre Liebe sucht, ernst und lustig sein
kann, verantwortungsvoll mit den Werten Ver-
trauen und Zuverlässigkeit umgeht, der intelli-
gent seine Freizeit neben der Arbeit mit einem
guten Buch oder Aktivitäten gestaltet? Bitte
antworte mit ja und melde Dich bei mir! Britta,
52 Jahre. FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

MeinName ist Birgit, ich bin 54/163/62, an-
schmiegsam, zärtlich, sehe gut aus und bin voll-
busig. Leider bin ich nur eine einfache Floristin
und könnte sofort zu Dir ziehen. Dein Beruf und
Aussehen sind unwichtig, lieb solltest Du sein.
Ich bin häuslich und koche sehr gut und habe
ein eigenes Auto. Du wirst nicht enttäuscht
sein. Bitte melde Dich über FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Silke, 55/160, Witwe, schlank, gutaussehend
mit viel Herz für das Landleben, Natur, den
Wald. „Werde mein Haus verkaufen, bin nicht
ortsgebunden und hoffe auf ein glückliches Jahr.
Vor allem möchte ich nicht mehr allein sein
und suche sympathischen Ihn bis ca. 65 Jahre,
gern vom Land und für immer und alles.“ FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Tag für Tag, Woche für Woche vergeht und
Helga, 80/162, schlanke Figur, verwitwet, v. B.
Ärztin, hat schon fast alle Hoffnung, noch einmal
einen lieben Lebensgefährten zu finden, aufge-
geben, denn niemand ist da, der sie braucht. Da-
bei ist sie eine herzensgute, nette, adrette, ge-
mütvolle und zärtliche, leider einsame Frau, die
gut kochen kann, firm in Haushalt und Garten,
naturverbunden und tierlieb ist. Du wirst Dich
freuen, wenn Du sie siehst und in deine Arme
schließen kannst. Gern würde sie sich mit ihrem
kleinen, neuen Auto bei Dir vorstellen. Welcher
ehrliche, ältere Herr ist auch so allein und ruft
an? FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Eine 2. Chance für mich? Heike, 60/164/58,
Krankenschwester, leider viel zu früh verwitwet,
suche schon lange das Licht am Horizont. Ich bin
eine ganz liebe Frau, gutaussehend, habe lan-
ge blonde Haare, bin vollbusig und berufstätig.
Leider bin ich jetzt ganz allein und würde gerne
mit einem ehrlichen, treuen Mann ein neues Le-
ben beginnen. Da ich in meinem Beruf überall
eine neue Arbeit erhalte, würde ich auch zu Dir
ziehen (Auto ist vorhanden). Bitte ruf an! FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Andrea, 61 J., verwitwet, bin eine einfühlsame,
unkomplizierte Krankenschwester, dunkles Haar
und versuche hiermit einen netten Mann ken-
nen zu lernen, dem Treue, Geborgenheit und
eine harmonische Partnerschaft noch etwas
bedeuten. Wenn Du eine ernsthafte Beziehung
auf Dauer wünschst, dann rufe an! FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

Eine attraktive, vitale Witwe hat das Allein-
sein endgültig satt und versucht ihr Glück nun
über diesen Weg! Anne, 62/163/66, gutaus-
sehend, gepflegt, graumeliertes Haar, eine gute
Hausfrau und aktive Rentnerin, offen für Neues,
aufgeschlossen, spontan sucht hierdurch einen
lieben ehrlichen Mann fürs Leben. „Ich warte
sehnsüchtig auf deinen Anruf! Vielleicht finden
wir das gemeinsame Glück!“ FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Ehemalige erfolgreiche Geschäftsfrau, 63 Jah-
re, 160 cm, verwitwet, eine sehr hübsche, liebe,
natürliche Frau. Bin völlig unabhängig, gerade
in den Ruhestand gegangen. Ich habe viel Herz
und Humor, möchte so gern wieder Glück, Liebe
und Gefühle spüren. Ich mag Musik, gehe gern
wandern, fahre Rad und wäre jeder Zeit um-
zugsbereit. Bitte melde Dich, damit wir uns ver-
abreden können. FSK GmbH, Tel. (035386)
159790.

Hobbygärtnerin, Gisela, 66 Jahre, Witwe,
Krankenschwester i. R., keine Reisetante und
völlig allein. Ich suche einen netten, gern
auch älteren Mann, für eine Partnerschaft mit
allem drum und dran. Dazu gehört, dass man
immer füreinander da ist und sich auf den an-
deren verlassen kann, egal was passiert. Auch
Sex und Zärtlichkeiten gehören dazu. Darauf
möchte ich nicht verzichten. Sehe jünger aus
und habe eine schlanke Figur mit aufregenden
Rundungen an der richtigen Stelle. Ich verwöh-
ne gern und liebe es verwöhnt zu werden. Ich
scheue keine Arbeit, koche gern, bin eine gute
Hausfrau, mit Pkw, ehrlich und treu. Wenn Sie
denken, ich wäre die Richtige für Sie, melden
Sie sich bitte! FSK GmbH, Tel. (035386)
159790.

Angelika, Mitte 70, sichere Autofahrerin mit
eigenem Pkw, aber trotzdem eine beschei-
dene, sehr einsame Witwe, mit dunklem Haar,
schöner Figur und liebevollem Herz. Ich mag
ein sauberes, gemütliches Zuhause, Musik und
Gartenarbeit und würde liebend gern einen
ordentlichen Mann verwöhnen und sein Herz
erwärmen. Bitte beende unsere Einsamkeit
und melde Dich. FSK GmbH, Tel. (035386)
159790.

Monika, 76 Jahre, Witwe, mit einem Herzen
aus Gold, ich bin fit und aktiv, sehr liebevoll,
motorisiert, ich finde es ganz schrecklich alleine
zu sein, alleine spazieren zu gehen, zu essen
- Sie auch? Gerne würde ich wieder für einen
Mann da sein, ihn mit meiner Liebe und Für-
sorge verwöhnen - wenn Sie auch verwitwet
sind, werden Sie mich verstehen. Bitte rufen
Sie an. FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Für mich, Gerda, 81 Jahre, verwitwet, be-
deutet Liebe miteinander einzuschlafen, über
alles reden zu können, sich gut zu verstehen
und sich gegenseitig zu unterstützen. Ich bin
hübsch, fraulich, humorvoll und gehe mit Dir
durch dick und dünn. Gibt es auf dieser Welt
noch einen Mann für mich? Ich würde Dich
gern mit meinem Auto besuchen, um mich
vorzustellen. FSK GmbH, Tel. (035386)
159790.

Unternehmungslustiger, ehrlicher Witwer,
Dietmar, 67/182, Inhaber eines bekannten
Gärtnerei- und Floristikunternehmens, wird die
Firma Mitte des Jahres an seinen Sohn weiterge-
ben, jünger aussehend, sympathisch, kann ein
guter Zuhörer, aber ebenso ein guter Unterhal-
ter sein. Er sucht auf diesem Weg eine ehrliche
und liebe Partnerin, gern auch älter, für eine
gemeinsame Freizeitgestaltung. „Wir könnten
Ausfahrten mit meinem Pkw unternehmen, eine
schöne Reise planen oder auch nur gemein-
sam essen gehen bzw. uns schön unterhalten.
Sollten Sie sich auch einsam fühlen, so rufen Sie
gleich an, ich hole Sie auf Wunsch gern ab. Ich
weiß, die Überwindung den Hörer in die Hand
zu nehmen kostet viel Mut, aber wie sonst sol-
len wir uns kennen lernen?“ FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Bin 36/190, lieb, nett, witzig, selbstbewusst
– beschreiben mich meine Freunde. Man kann
sich bei mir anlehnen und auch mal richtig Party
machen. Stehe fest im Leben, habe ein neues
EFH und einen guten Job, nur jemand zum Tei-
len fehlt mir noch. FSK GmbH, Tel. (035386)
159790.

Tobias, 39/185, finanziell abgesichert, sport-
lich und unternehmungslustig. Welche nette
Frau möchte einen Neuanfang wagen und mit
mir die schönen Seiten des Lebens genießen?
Mehr von mir erfahren Sie über FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

Junger Mann, 41 Jahre, 178 cm, NR, vor-
zeigbar, treu, zuverlässig, berufstätig bei einem
internationalen Konzern, mit Interesse an den
schönen Dingen des Lebens, sucht eine nette
Frau, gern etwas mollig, mit Herz und Verstand
für eine liebevolle Beziehung und eine gemein-
same Zukunft. FSK GmbH, Tel. (035386)
159790.

Olaf, 47 Jahre, bin ein großer, sportlicher und
gutaussehender Mann. Meine Stärken sind Zu-
verlässigkeit und Treue, beruflich habe ich als
Betriebsleiter viel Verantwortung, kenne keine
finanziellen Probleme, bin humorvoll, zärtlich,
kinderlieb und ich bin allein. Deshalb suche
ich hierdurch eine liebe und ehrliche Frau für
eine dauerhafte Partnerschaft. Bitte rufen Sie
an! FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Junger Witwer Thomas, 49/185, Handwer-
kermeister, bin ein aufgeschlossener, humor-
voller Mann, gutaussehend, blaugraue Augen
und mit dunklem Haar. Ich bin kinderlieb, un-
ternehmungslustig und berufstätig. Mag u. a.
tanzen, schwimmen, radeln, Sauna, Reiten und
sehne mich nach einer lieben Frau, die mich
wieder an das Glück glauben lässt. FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

Ich würde gern wieder 2 Kinokarten
kaufen, im Urlaub ein Doppelzimmer buchen,
zu zweit lachen und ein gutes Essen genießen.
Kommst Du bei Jauchs Millionenquiz über die
100 Euro Frage hinaus, magst Musik, Reisen,
bist offen für Neues, familienorientiert (gern
mit Kindern), dann sollten wir uns treffen. Ich,
Frank, 55/181, zuverlässig, attraktiv, immer gut
drauf, erwarte Deinen Anruf. FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Sie stehen mit beiden Beinen im
Leben? Ich auch! Und trotzdem wünsche ich
mir von Herzen eine Partnerin, mit der ich
durchs Leben gehen kann. Beruflich habe ich
bereits meine Passion gefunden und arbeite mit
Leib und Seele als selbständiger Handwerker
(56 Jahre). In meiner Freizeit erkunde ich als
reisebegeisterter Camper mit meinem ausge-
bauten Bus die Welt und lerne so jeden Winkel
kennen. Natürlich bin ich neugierig darauf, was
Ihnen im Leben Freude bereitet. Vielleicht fin-
den wir sogar Gemeinsamkeiten? FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

Ich heiße Torsten, bin 57 Jahre, leider ge-
schieden, erfolgreicher Bauunternehmer seit
25 Jahren, attraktiv, gepflegt und mit positiver
Ausstrahlung, vielseitig, ohne finanziellen Sor-
gen, bin reiselustig, naturverbunden und su-
che hierdurch eine liebe Frau passenden Alters
für gemeinsame Zukunft. FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Dieter, Ende 60, verwitwet, ein sympa-
thischer, jünger aussehender Mann, hand-
werklich begabt, rüstig, gesund und möchte
nicht allein bleiben. Ich habe eine gute Ren-
te, fahre gern mit dem Auto in die Natur, mag
Spaziergänge und Ausflüge, doch fehlt mir die
Gesellschaft einer lieben Frau (Alter ist zweit-
rangig, Herzlichkeit ist entscheidend). Bitte ruf
an! FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Junger Witwer, 61/176, sympathischer
Handwerker, fleißig und gepflegt, mit breiten
Schultern zum Anlehnen, gutaussehend, viel-
seitig interessiert, finanziell abgesichert mit
Pkw, möchte auf diesem Weg eine liebe Frau
fürs Leben finden. Welche Frau liebt die Natur,
gemeinsame Unternehmungen und sucht einen
treuen Partner? FSK GmbH, Tel. (035386)
159790.

Jürgen, 75/178, Witwer, um der Einsamkeit
zu entfliehen, habe ich am Wochenende al-
lein einen Ausflug gemacht – nie wieder! Ich
fühlte mich meistens sehr einsam. Um das zu
ändern, habe ich mich entschlossen mit Hilfe
einer Kontaktanzeige eine Partnerin für ge-
meinsame Unternehmungen zu finden, denn
von alleine klingelt doch keine an meiner Tür.
Ich suche eine nette, gern auch ältere Frau, die
sich, wie ich, nach Freundschaft und Vertrauen
sehnt, die Natur und Musik mag, gern Autotou-
ren unternimmt und reisefreudig ist, aber auch
mal schön essen gehen möchte. Das alles kann
auch ohne Zusammenziehen gut funktionieren.
Obwohl ich als Unternehmer immer Verantwor-
tung hatte, bin ich bodenständig geblieben.
Bin gesund und munter sowie ein ehrlicher,
humorvoller und unkomplizierter Mann. Rufen
Sie bitte an, denn durch Zufall treffen wir uns
nie. FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Dipl. Jurist, Ende 70/176, NR, verwitwet,
suche eine Lebensgefährtin. Ich sehe für mein
Alter jünger aus, habe graumeliertes volles
Haar, bin rüstig, guter Autofahrer, handwerklich
und mag Reisen, Spaziergänge, Kultur, radeln,
bin kommunikativ, herzlich, aufmerksam. Ich
suche eine liebe Frau, die nicht alleine bleiben
und mir eine gute Kameradin sein möchte. FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Gemeinsame Unternehmungen, Reisen,
Motorradtouren, ein Glas Wein am Abend, gute
Gespräche; Ulli, 58 Jahre, (1,73 m) ein gestan-
dener Mann, mit geregelten Arbeitszeiten, vor-
zeigbar, junggeblieben und großzügig, hand-
werklich, sportlich, möchte sein Leben wieder
mit einer sympathischen Frau teilen. FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Peter, 62 Jahre, Polizeibeamter, ein anstän-
diger, ehrlicher Mann, großzügig, tolerant,
gepflegt, sicherer Autofahrer, würde Sie gern
zum Essen oder Kaffeetrinken einladen, schätzt
Ausflüge und geht gern tanzen, leider fehlt ihm
die Gesellschaft einer liebenswerten Frau, nach
der er sich von ganzem Herzen sehnt. FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Ich, Fred, verw., bin mit 80/185,
noch voller Lebensfreude, vital, gepflegt, so-
lide, leider Witwer und deshalb einsam. Bin
handwerklich, fahre Auto und würde mit einer
lieben Frau viele Erlebnisse teilen, ihr Gebor-
genheit geben und spüren, dass auch ich ge-
braucht werde. Anrufe bitte unter FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

Ich, Bernd, 76/182, bin ein rüstiger Witwer,
fahre leidenschaftlich gern Auto, rauche nicht,
bin ruhig & umgänglich, sucht nette Beifah-
rerin mit der ich noch viele schöne Jahre ge-
nießen kann. Wollen Sie auch nicht allein sein,
dann rufen Sie einfach an. FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Ulrich, Anfang 80, Witwer, ehemaliger Poli-
zeibeamter, ehrlich, gepflegt, rüstig, sicherer
Autofahrer, suche nette Frau für Freundschaft,
keine Wohngemeinschaft und keinen Sex,
nur eine liebe Kameradin. FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Aufgepasst!
Bei der Freizeitservice K&K GmbH

findest du alles, um deine Freizeit mit
fantastischen Abenteuern zu füllen!

Vom entspannten
Ausflug bis zur Aktivwanderung ist

garantiert alles dabei. Natürlich bist du
während unserer Veranstaltungen in

bester Gesellschaft und wer weiß – viel-
leicht ergibt sich sogar eine interes-

sante Freundschaft?!
Tel. 0391-55686115

www.freizeitservice-k-und-k-

S y m p a t h i e , L i e b e u n d m e h r !

F r e i z e i t

S i e s u c h t I h n

E r s u c h t S i e
Sportlicher 51jähriger Mann, mag nicht
mehr allein sein. Wenn Du humorvoll und flippig
bist, aber auch die Ruhe genießen kannst, dann
melde Dich bitte. Ich bin durchaus vorzeigbar,
habe ein großes Herz und bin gern in der Natur
unterwegs. Teilst Du meine Interessen, dann ruf
bitte an! FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Die Zeit ist unendlich – die Liebe
vergänglich! Aber es sagt ja niemand das es
immer so sein muss! Deshalb suche ich, Hand-
werker, 54 Jahre, 182 cm, Witwer, attraktiv,
charmant, mit Hang zur Romantik, sucht eine
attraktive, häusliche Partnerin, die sich mit ihm
einen Neustart vorstellen kann. Sie sollte eine
natürliche Ausstrahlung haben und familienori-
entiert sein, gern mal wandern oder verreisen,
Garten und Natur mögen. „Wenn Sie auch al-
les langsam beginnen möchten, melden Sie
sich bitte über diesen Weg.“ FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Mareike, 57 Jahre, suche einen lieben Mann,
der mich nicht nur in ein Schaufenster stellen
möchte, sondern der mich liebt wie ich bin,
auch ohne Schminke. Der zwar auch gepflegt
und vorzeigbar ist, aber unbedingt ein Mann
geblieben ist. Ich bin spontan, unternehmungs-
lustig und verreise gern.
Für meine Kinder und
Enkel bin ich gern da,
aber ein gemeinsames
Leben ist mir sehr wich-
tig und ich möchte es mit
Dir genießen. Wann? Das
entscheidest Du. Anruf
über Ag. „Karin“,
01590-6763181.

B
eispielfoto

Ronny, 28 Jahre suche
hiermit mein Glück und
Deins natürlich auch.
Lass uns nicht allein
abends herumsitzen.
Ich weiß nicht wo Du
sitzt und Du nicht wo
ich bin. Wenn Du einen
Mann suchst, der zu Dir
steht und für Dich da
ist, nicht nur redet, bist

Du bei mir richtig. Wirklich! Ich bin zwar nicht
der große Redner aber zuhören kann ich gut.
Kinder sind kein Problem, die werden gut mit
mir auskommen. Alles andere sollten wir per-
sönlich besprechen. Anruf über Ag. „Karin“,
01590-6763181.

Beispielfoto

Vermietung, Verwaltung,
Hausbuchhaltung, Nebenkostenabrechnung: Wir sind Ihr Partner

JÜNGER HGV ° Elbstraße 14 ° 04860 Torgau
Tel. 03421 709507 ° Funk 0151 24071462 ° Internet: www.juenger-hgv.de

ANTIQUITÄTEN KÜHN kauft
Möbel, Münzen, Silber, Porzel-
lan, Uhren, Gemälde, Schmuck,
Militaria, Spielzeug 03425
929524

Musiker gestaltet Ihre Feierlichkeit!
☎ 0175/1501314

Dr. Jürgen Herzog Immobilien e.K.
Inhaber Patricia Melzig | 04860 Torgau | Breite Str. 6 | Tel. 03421 712829

Neu für Verkäufer: wir vermitteln diskret an vorgemerkte Käufer!

Alle Kauf- u. Mietangebote aktuell – www.dr-herzog-immobilien.de

Torgau,kleine1-Raum-Whg.NäheElbe,ca.37m²,1.OG,EBK,Keller,DmS
Alle Kauf- u. Mietangebote aktuell - www.dr-herzog-immobilien.de

Torgau, 2R-Whg. in begehrter Wohnl., 1. OG, ca. 82 m², gr. Balkon, EBK mgl.Torgau, geräumige 3RW am Markt, ca. 121 m², 1. OG, EBK, Gäste-WC, DmS

Keine PV! Bin 74/ 180/ 83, verw.,
tol., kompromissb., treu, tages-
lichttauglich, kein fin. Int., PKW,
ETW, Garten, handwerkl., suche
schlanke, selbstbewußte Sie für
ernstgem. Beziehung, Raum TG.
Anruf direkt 0177 3781843

Michelin Sommerreifen Neu

235/50R 19 103 V XL NP 848,- €
A-A-70dB 4 Stück 330,-€ Tel.
0173 5986439

Verk. wenig genutzten Fahr-
radträger für Anhängerkupplung
(2 Räder) Preis VB Tel. 0152
06916215

Riesa. Erotische Massagen,
Schmusen uvm.. 28.05.-03.06.

0151-15855606 ladies.de

Garage in Torgau zur Miete ge-
sucht Tel. 0172 9110275

Holztreppen, PVC-Fenster nach
Maß, Carports u. Blechdächer
aus Polen, Tel. 0048 60
3390538. Wir sprechen
Deutsch.

facebook.com/sonntagswochenblatt

Werden

auch

Sie Fan!

■ Wir verteilen
flächendeckend.

■ Wir bieten Ihnen Teilgebiete
für eine effektive Verteilung.

■ Wir verteilen zuverlässig.

■ Wir verteilen, wenn
Ihre Kunden Zeit haben:
am Wochenende!

Testen Sie uns!
Ihr Ansprechpartner für Prospektverteilung:

Carsten Brauer
Telefon 03421 721047

Beilagenverteilung
im SonntagSWochenBlatt

Kundennah in Ihrer Region!

AUSGABE
WEG?
... IN RUHE ONLINE LESEN!

Sie finden alle Ausgaben des

SonntasgWochenBlattes

als ePaper unter:

www.elbland24.com
KUNST− UND SAMMLERMARKT

BEKANNTSCHAFTIMMOBILIENMARKT

HAUSVERWALTUNG

MARKTPLATZ

DIENSTLEISTUNGEN

KRAFTFAHRZEUGMARKT

VERANSTALTUNGEN

GARAGEN/EINSTELLPLÄTZE

KONTAKTBÖRSE/EROTIK

ER SUCHT SIEANDERE IMMOBILIENANGEBOTE

WERKZEUGE ANKAUF/VERKAUF
MIETGESUCHE



Trampolin. Weiteren Spaß garan-
tieren eine große Delphin- und 
eine Piraten-Hüpfburg. Eine Büh-
ne und ca. 20 Stände mit Aktio-
nen regionaler Vereine und Insti-
tutionen sind im ganzen Strand-
bad verteilt und bieten Unterhal-
tung, Spaß, Sport- und Bewe-
gungsspiele. Egal, ob Reiten, Ru-
dern auf dem Großen Teich, Rie-
sen-Seifenblasen, Kinderschmin-
ken, Basteln oder Wasserspiel-
platz mit XXL-Spielen – hier wird 
es garantiert niemandem lang-
weilig!
Die Versorgungsstände von 
„78Grad Catering“ sorgen für 
das leibliche Wohl. Auch Eis und 
Zuckerwatte dürfen an diesem 
Tag natürlich nicht fehlen. 
Kostenlose Parkplätze stehen in 
der Umgebung zur Verfügung. 
Der Strandbadweg wird an die-
sem Tag wie in den Vorjahren zur 
Einbahnstraße. 
Gutes Wetter ist bestellt, damit 
einem vergnüglichen Tag im 
Strandbad Torgau nichts im We-
ge steht.  SWB/PR

Spiel & Spaß 
im Torgauer Strandbad
GROßE KINDERPARTY steigt am 3. Juni 

TORGAU. Am 3. Juni 2023 
steigt im Strandbad wieder Tor-
gau’s größte Kinderparty! Bei 
dem buntgefüllten Familienpro-
gramm wischen 10 und 16 Uhr 
werden Kinderherzen  höher 
schlagen.

Die Stadtwerke Torgau haben 
gemeinsam mit der Sparkasse 
Leipzig, der TZ Mediengruppe, 
der Wohnungsbaugenossen-
schaft Torgau, 78 Grad Catering 
und vielen regionalen Vereinen 
ein breites Angebot für diesen 

Tag organisiert. Zu den High-
lights gehört u.a. eine „Mit-
Mach-Party“, die um 10.30 Uhr 
und 14.30 Uhr auf der Bühne für 
Stimmung bei Groß und Klein 
sorgen wird. Hoch hinaus geht es 
an diesem Tag mit dem Bungee-

Ein Highlight wird auch in diesem Jahr wieder die „Mit-Mach-Party“sein. Foto: Archiv/Stadtwerke Torgau

Fotoaktion, Dinner-Versteigerung 
und Fashion-Show
ERSTER ABENDMARKT des Jahres wartet mit tollen Aktionen auf

TORGAU. Endlich, am kommen-
den Freitag, dem 2. Juni startet 
wieder die Saison der Torgauer 
Abendmärkte. Dann lädt die 
Stadt Torgauer gemeinsam mit 
zahlreichen Händlern im Herzen 
unserer schönen Innenstadt von 
17 bis 21 Uhr zum Einkaufen, Ver-
weilen, Genießen und Freunde 
treffen ein. Gleich zwei Highlights 
in Bezug auf das Stadtjubiläum 

„1050 Jahre Torgau“ laden die 
Besucher des Abendmarktes ein, 
mitzumachen und so Teil des Fest-
jahres zu werden!
Unter dem Motto „DEIN GE-
SICHT FÜR DEINE STADT“ startet 
eine tolle Fotoaktion. Jeder, der 
Lust hat, kann sich an diesem 
Abend im Rathausinnenhof für 
eine riesige Fotocollage ablich-
ten lassen.

Die zweite Aktion des Abends ver-
spricht ein exklusives Drei-Gänge-
Dinner auf dem Hausmannsturm 
von Schloss Hartenfels. Drei mal 
zwei Gutscheine werden am 
Abend des 2. Juni für eben dieses 
einmalige kulinarische Erlebnis 
versteigert. Das findet dann am 
16. Juni dieses Jahres statt. Das 
Mindestgebot liegt bei 100 Euro. 
Der Erlös aus der Versteigerung 

geht an den Verein Wolfsträne, 
der mit seinem Engagement trau-
ernde Kinder und Jugendliche 
unterstützt. Die Versteigerung er-
folgt in drei Schritten um 19.30, 
20 und 20.30 Uhr, und zwar je-
weils in den Pausen der von den In-
nenstadthändler gemeinsam mit 
Innenstadtmanagerin Stefanie 
Stramm auf die Beine gestellten 
Fashion-Show. PR/E. JACK

Brigitte Glaser liest 
in Torgau
Bestsellerautorin liest aus „Kaiserstuhl“ in der Stadtbibliothek am 9. Juni

TORGAU. Bestsellerautorin Bri-
gitte Glaser liest am Freitag, 9. 
Juni, um 19 Uhr in der Stadtbib-
liothek Torgau in der Ritterstraße 
10 aus ihrem neuen Roman „Kai-
serstuhl“. Aus dem Inhalt. Eine 
Stadt an der Grenze, zwei Men-
schen getrennt durch die Zeit des 
Krieges und die zarten Anfänge 
des europäischen Traums 
Deutschland, 1962. Der französi-
sche Präsident Charles de Gaulle 
besucht zum ersten Mal seit dem 
Zweiten Weltkrieg Bonn. Damit 
soll der Grundstein für die euro-
päische Einigung gelegt werden. 
Die Vorbereitungen laufen auf 
Hochtouren. Die Nervosität 
steigt. Der Elsässer Paul Duringer 
wird von höchster Stelle beauf-
tragt, nach einer legendären Fla-
sche Champagner zu suchen, die 
an Symbolkraft kaum zu überbie-
ten ist. Sie steht stellvertretend 
für die Plünderungen der Deut-
schen im benachbarten Frank-
reich. Sein Weg führt zu einer 

Freiburger Weinhändlerin, Hen-
ny Köpfer. Die beiden kennen 
sich. Doch zwischen ihnen ste-
hen die Ereignisse der letzten 
Kriegsjahre, Verrat hat ihre Liebe 
zerstört. Bekommen sie eine 
zweite Chance? Über  die Auto-
rin. Brigitte Glaser ist freie Auto-
rin und lebt in Köln. 2016 gelang 
ihr der Durchbruch mit „Bühler-
höhe“, der erste Roman mit his-
torisch-gesellschaftlichem Be-
zug, der wochenlang auf der 
Spiegel-Bestsellerliste steht. 
2019 kommt mit „Rheinblick“ 
der Nachfolgeband auf den 
Markt und landet ebenfalls 
schnell auf der Spiegel-Bestseller-
liste. 2022 folgt mit „Kaiser-
stuhl“ der dritte Roman über die 
junge Bundesrepublik. Die Le-
sung wird im Rahmen von „Neu-
start Kultur“ der Beauftragten 
der Bundesregierung für Kultur 
und Medien durch den Deut-
schen Literaturfonds e.V. geför-
dert. Der Eintritt ist frei.  SWB

Brigitte Glaser Brigitte Glaser 
liest in der Torgauer Stadtbib-
liothek am 9. Juni.
Foto: KARL WERNER MARIA MEYER

Die Kurfürstin 
und 
ihre Residenz
Vortrag des Torgauer Geschichtsvereins am 8. Juni 
im Rathaus Torgau

TORGAU. Dr. Silke Herz stellt die 
Kurfürstin und Königin Christiane 
Eberhardine von Sachsen (1671-
1727) und ihre Residenz Pretzsch 
vor. Als Frau August des Starken 
blieb sie ihrem streng lutherischen 
Glauben treu und residierte seit 
dessen Konvertierung zur katholi-
schen Konfession getrennt von 
ihm in Pretzsch und Torgau.  Die 
Referentin hat über die Residen-
zen eine beeindruckende und in-
zwischen veröffentlichte Disserta-
tion vorgelegt und kann mit gro-
ßer Sachkunde über das Thema 
sprechen. Der Vortrag dient auch 
zur Vorbereitung der Exkursion 
des Geschichtsvereins am 24. Juni 
nach Pretzsch. Er ist öffentlich und 
findet am Donnerstag, 8. Juni, um 
19 Uhr im Rathaus Torgau statt.

DR. JÜRGEN HERZOG

Die Kurfürstin und Königin 
Christiane Eberhardine von 
Sachsen und ihre Residenz 
Pretzsch ist Gegenstand eines 
Vortrags am 8. Juni im Rathaus 
Torgau. Foto: Geschichtsverein

Kontrovers vor 
Ort diskutieren
TORGAU. „Ist Sport politisch?“ 
Diese Frage diskutiert der Jour-
nalist und Sport- und Politikwis-
senschaftler Ronny Blaschke am 
Donnerstag, 1. Juni, um 19 Uhr 
in der Reihe „Kontrovers vor 
Ort“ in der Volkshochschule Tor-
gau in der Puschkinstraße 3 mit 
den Teilnehmern. Anmeldungen 
und weitere Informationen zu 
dieser kostenfreien Veranstal-
tung unter Telefon 03421 
7587220 oder www.vhs-nord-
sachsen.de/s/LFTG10002.  SWB

Fest zur 
Wiedereröffnung
ARZBERG. Nach gut achtmo-
natiger Bauzeit ist die Sanierung 
des Arzberger Dorfladens „nah 
& frisch“ abgeschlossen. Die Ge-
meinde als Eigentümer des Ge-
bäudes investierte runde 
150.000 Euro (davon 75 Prozent 
Förderung aus dem LEADER-
Programm) in die Gestaltung der 
Fassade, die Schaffung eines 
neuen Eingangsbereiches, die 
Modernisierungen von Heizung 
und Sanitäranlagen. Am Mitt-
woch, 31. Mai, laden „nah & 
frisch“ und die Gemeinde ab 10 
Uhr zum Wiedereröffnungsfest.

SWB

Blütenfest im 
Gartenverein
DOMMITZSCH. Ein Blütenfest 
feiert der Kleingartenverein „Ei-
nigkeit“ im Mahlitzscher Weg in 
Dommitzsch am Samstag, 27. 
Mai, von 10 bis 20 Uhr. Der Ver-
ein „Gross stärkt Klein“ ist mit 
Grill- und Tattoostand vor Ort, 
genau wie die Tierhilfe Torgau 
mit einem Info- und Verkaufs-
stand. Der Dommitzscher SV or-
ganisiert sportliche Mitmachak-
tionen für Kinder. Clown Trixi 
verzaubert mit einer Mitmach-
show. Zudem gibt es Kutsch-
fahrten und vieles mehr. SWB 

Kaffee zum 
Nachmittag
DOMMITZSCH. Die VS-Gruppe 
4 lädt am Mittwoch, 14. Juni, ab 
14.30 Uhr zum Kaffeenachmit-
tag in das Dommitzscher Mehr-
generationenhaus in die Leipzi-
ger Straße 75 ein. Zu Gast ist 
Bürgermeister Bernd Schlobach, 
der über Interessantes berichten 
wird und auch Fragen beant-
wortet. SWB

Zwethauer 
Parkfest
ZWETHAU. Am Samstag, 17. Ju-
ni, lockt ab 15 Uhr das Zwethauer 
Parkfest mit einem Familiennach-
mittag, Kaffee und Kuchen, einem 
Auftritt der Kinder der Kita „Zwer-
genland“, einer Zaubershow mit 
„Harvey Magic“ sowie Musik von 
DJ Micha und den Randfichten. 
Der Tanzabend gestaltet DJ Keule. 
Für die Kinder gibt es Schminken, 
Spiele und eine Hüpfburg. Das Es-
sen kommt aus der Gulaschkano-
ne, für die passenden Getränke 
wird gesorgt. SWB 

8Tg 13.7.-20.7.23 RÜGEN - Ostseeurlaub
Leistungen:
* Fahrt im modernen Reisebus
* 7 x ÜN/HP IFA Ferienpark direkt am Ostseestrand
* 1 x Tischgetränk zu jedem Abendessen
* Eintritt ins Erlebnisbad unbegrenzt
* Unterhaltungsprogramm im Hotel für jung und alt
* Ausflugsprogramm: Kreidefelsen, Stralsund

p.P. DZ
1089€

p.P. DZ839€

Kind
ab240€

Badeurlaub für die ganze Familie!
12Tg 25./26.8.-5.9.23 INSEL RAB
Kvarner Bucht /Kroatien - ÜN/HP -
Hotelauswahl: PADOVA**** oder
CAROLINA**** - Reiseleitung/Betreuung vor
Ort - Altstadtführung - Inselrundfahrt
- Fähr- & Mautgebühren

„Ostseewellen locken immer“ TAGESFAHRTEN - Ein Tag Urlaub vom Alltag

p.P. DZ/HP489€

„Die Berge rufen...“
8Tg 2.7.-9.7. - Spezialprogramm „Berge & Seen“Salzburger Land
familiäres Hotel „Brückenwirt“ in Altenmarkt, Sachsentourist Reisebegleitung, Fahrt
zum Wolfgangsee, Salzburger Dolomitenstraße, Stadtführung Salzburg uvm. HP 689€
8Tg 16.7.-23.7. Alpensommer im PustertalSüdtirol - DOLOMITEN
familiäres Hotel, Dolomitenrundfahrt, Fahrt in das Ahrntal, Brixen, Sarntaler Alpen -
Meran, ALMGAUDI mit Traktorfahrt - Getränke - Musik, Hallenbad HP 739€
6Tg 18.7.-23.7. Urlaub in den BergenSommerferien am Wilder Kaiser
Hartkaiserbahnfahrt, Kufstein, Kitzbühel, Schifffahrt Achensee, örtl. RL HP 559€
7Tg 19.7.-25.7. - Matterhorn Hotel in Brig, Sachsen-Schweiz - Alpenbahnen
tourist Reisebegleitung, Mont-Blanc-Express, Simplon-Express uvm. HP 789€
8Tg 30.7.-06.8. Stammreise seit mehr als 30 JahrenWildschönau/Tirol
Stolze Gipfel und Urtiroler Täler: Alpbachtal, Almeinkehr, Handwerkermarkt HP 689€
6Tg 16.8.-21.8. - Schwarzwaldrundfahrt, Kaiserstuhl... HP 529€Schwarzwald

WITTIGOschatz
Bahnhofstr. 12

Tel:03435/624960

Riesa
Hauptstr. 6

Tel: 03525/657275
www.sachsentourist-wittig.de

Torgau
Spitalstr. 6

Tel: 03421/738505WITTIG
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2Tg 4.8.-5.8.23 Bochum „Starlight Express“
1 x Übernachtung im H+Hotel in Bochum, Halbpension, Stadtführung Bochum,
Eintrittskarte PK 2 Musical Starlight Express DZ 289€

IFA Ferienpark BINZ direkt am Meer

4Tg 1.8.-4.8.23 BREMEN - BREMERHAVEN
- HELGOLAND

Stadtführung Bremen, Stadtrundfahrt & Hafenrundfahrt
Bremerhaven, Eintritt Auswandererhaus, Schifffahrt
Helgoland, Kochshow inkl. Fischbuffet,
Vogelpark Walsrode

12.6. Drei-Täler-Rundfahrt - „Sächsische Schweiz“ 47€
Kirnitzschtal – Polenztal – Bielatal Busrundfahrt, Kaffeetrinken

Zusatztermine aufgrund der großen Nachfrage:
26.7. Berlin & Dampferfahrt auf dem Müggelsee Stadtrundfahrt, Kaffeetrinken 64€
30.7. Spreewald Kahnfahrt inkl. Mittag, Freizeit in Lübbenau, Bähnchentransfer 69€
09.8. Brandenburger Seenlandschaft 4-stündige Schiffsrundfahrt 51€
10.8. BAD SAAROW Busfahrt, Schiffsrundfahrt inkl. Kaffeegedeck 65€
27.7. THÜRINGEN – Erlebnis Etzdorfer Hof und Dornburger Schlösser 91€
Felsenbühne Rathen
Fr. 14.7. „Pettersson & Findus“ Beginn 16Uhr Busfahrt, Eintritt PK II 54€
So. 16.7. „Das kalte Herz“ Beginn 17:00 Uhr Busfahrt, Eintritt PK II 57€
Sa. 12.8. „West Side Story“ Beginn 19:00 Uhr Busfahrt, Eintritt PK II 69€
Naturbühne Greifensteine Ferientipp!!Mi. 12.7. ROBIN HOOD 49€
Fr. 11.8. Neues vom Räuber Hotzenplotz Kinder bis 14 J. 40€ 49€
Do. 24.8. Herz über Bord (Operette) 52€

MITTSOMMERFEST 21.6. Betriebshof Oschatz - Beginn 17:00 Uhr

Wir machen BLAU - Sind Sie mit dabei?
ÜBER BERGE UND TÄLER INS 4-STERNE-
ÜBERRASCHUNGSHOTEL IN LUFTIGER HÖH´
3 Erlebnistage 26.7.-28.7.23
inkl. Sachsentourist-Überraschungsausflugsprogramm

p.P. DZ/HP

279€

8Tg 10.8.-17.8.23 Sonneninsel FEHMARN
Meerblick garantiert - alle Zimmer mit Balkon und Seeblick!!
IFA Ferienpark direkt am Ostseestrand, Inselrundfahrt, Heiligenhafen,
Lübeck, 1 x „Süß und Heiß“: frisch gebackene Waffel und Kaffee,
Karls Erlebnishof, Meerwasser-Hallenbad p.P. DZ/HP849€

im TZ-Mediastore, Elbstraße 3
mit Gellert-Preisträgerin Cathrin Moeller

16.6.23 - 18 Uhr

Eintritt 5 €
mit Leserclub-Karte 2 €

Anmeldung wegen begrenzter
Platzzahl erforderlich unter
03421 721029 oder
angelika.geiler@tz-mediengruppe.de

TODESKLINGE (Akademie des Verbrechens)

In einer Kinderheimruine auf Rügen wird eine grausam zugerichtete
Leiche mit einer schwarzen Rose gefunden. Es ist die sechzehnjährige
Isa. Ex-Kommissar Henry Zornik ist alarmiert. Vor fünf Jahren versetzte
eine Mordserie an jungen Touristinnen die Insel in Angst. Die Tat heute
trägt dieselbe blutige Handschrift des „Rosenmörders“ von damals.
Zornik selbst hatte ihn eigentlich überführt. Ist der Mörder von Isa ein
Nachahmer? Oder tötet der wahre Rosenmörder erneut und hat mit
seiner Todesklinge schon das nächste Opfer im Visier? Der Dozent an
der Akademie des Verbrechens und seine Studierenden müssen neue
Morde verhindern. Und sie ahnen nicht, wie nah ihnen der Täter schon
ist.

Cathrin Moeller, Diplomsozialpädagogin, arbeitete unter anderem
in Resozialisierungsprojekten. Neben der Arbeit an den eigenen
Texten, u.a. dem Spiegel-Bestseller «Wolfgang muss weg», coacht
sie kulturelle Bildungsprojekte. Sie wohnt mit ihrem Mann, einem
Kriminalhauptkommissar, in der Nähe von Leipzig. «Todesglut» ist
der erste Fall der «Akademie des Verbrechens» auf Rügen.

Ihre digitale Leserclub-Karte jetzt
in Appmal Torgau aktivieren.

Buchlesung
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